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Wichtige Telefonnummern und Adressen
Polizei / Feuerwehr

Polizei/Notruf.......................................... 110
Feuerwehr/Rettungsleitstelle................ 112
Polizeistation Dahlenburg
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg 
Sprechzeiten u. Termine nach Vereinbarung 
Telefon.................................... (0 58 51) 16 11
Telefax...............................(0 58 51) 60 27 95
Polizeistation Bleckede
Lüneburger Straße 2 A, 21354 Bleckede
Telefon...............................(0 58 52) 97 89 10
Telefax...........................(0 58 52) 97 89 - 110

Samtgemeinde Dahlenburg

Am Markt 17 - 21368 Dahlenburg
Email: samtgemeinde@dahlenburg.de
Sprechzeiten:
mo - fr 8 - 12, do 14 - 18 Uhr
Telefon..................................... (0 58 51) 86-0
Telefax................................... (0 58 51) 86-40
Samtgemeinde-Bürgermeister
Joachim Dassinger
Verkehrsverein/Touristinfo
Markus Dauber.......................(0 58 51) 86 28
E-mail: tourist-info@dahlenburg.de
Bücherei, Moorweg 4a
Tel. .................................(0 58 51) 9 79 22 37
Öffnungszeiten: Di  14:00 - 17:00 Uhr 
                          Do 14:30 - 17:30 Uhr
Rentenberatung, jeden 1. und 3. Montag im 
Monat, 9-12 Uhr, Rathaus, 1.OG, Zi. 14, Herr 
Strohmeier
Sprechstunde für Familie, Gleichstellung u. 
Soziales, Do 16.30-17.30 Uhr 
Rathaus, 1.OG, Zi. 10, Frau Lesch
Bezirksschornsteinfegermeister  
Jakob Wülpern, .....................(0 58 51) 77 36
Gemeinden der Samtgemeinde
21368 Dahlenburg
Bürgermeister Arnfried Pischke
Telefon....................................(0 58 51) 12 93
Mobil..................................(01 71) 4 48 38 22
21368 Boitze
Bürgermeister Udo Staacke
Telefon....................................(0 58 51) 76 75
21368 Dahlem
Bürgermeister Ralf Böttcher
Telefon.................................. (0 58 51) 95 0-0
21369 Nahrendorf
Bürgermeister Uwe Meyer
Telefon......................................(0 58 55) 2 55
21371 Tosterglope
Bürgermeister Eckhardt Korn
Telefon....................................(0 58 51) 12 92

Gesundheitswesen

Praktische Ärzte
Dr. med. Reinhard Besthorn
Dannenberger Straße 18
21368 Dahlenburg
Telefon....................................(0 58 51) 18 66
Gemeinschaftspraxis
Hans-W. Schmidt, Dr. med. Edith Kolle
Lüneburger Straße 7
21368 Dahlenburg
Telefon......................................(0 58 51) 2 28
Dr. med. Al-Haschemi
Bahnhofstraße 1
21368 Dahlenburg
Telefon......................................(0 58 51) 2 02

Renate Köhn
Am Fürstenwall 6
21368 Dahlenburg
Telefon...............................(0 58 51) 97 97 57

Privatpraxis Vera Lohrmann
Fachärztin für Allgemeinmedizin,
Naturheilverfahren,
Chirotherapie-Ernährungsmedizin
Am Wiesental 5, 21369 Nahrendorf-Neestahl
Telefon...............................(0 58 55) 97 84 77

Privatpraxis Dagmar Sebon
Ärztin, Homöopathie, 
spirituelle Psychosomatik
Am Rosengarten 10, 21371 Ventschau
Telefon/Fax................................ (0 58 53) 511

Dr. med. Dörte Kalep
Allgemeinmedizin, Praxis für Homöopathie
Meisenweg 8 B, 21368 Dahlenburg
Telefon...............................(0 58 51) 97 95 40

Zahnärzte
Sylvia Lühr
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg
Telefon....................................(0 58 51) 71 90

Gemeinschaftspraxis
Eckhard Lütgens u. Thorsten Burmann
Lüneburger Straße 23a, 21368 Dahlenburg
Telefon....................................(0 58 51) 10 10

Heilpraktiker
Sabine Böttcher
Am Heidberg 9
21368 Dahlem OT Harmstorf
Telefon....................................(0 58 51) 73 80

Heinz-Gerhard Müller
Am Steckelberg 8, 
21368 Dahlenburg-Gienau
Telefon...............................(0 58 51) 94 49 00

Elisabeth Kunkelmann, Homöopathie
Auf der Heide 27, 21368 Dahlenburg
Telefon...............................(0 58 51) 60 27 77

Geburtsvorbereiterin
Hebamme Meike Maison
Am Fürstenwall 3, 21368 Dahlenburg
Telefon ..............................(0 58 51) 94 49 87

Psychotherapie
Birgit Simon, Psychotherapie (HPG)  
für Erwachsene u. Kinder
Sommerbecker Kirchweg 3, 21368 Dahlenburg
Telefon............................................(0 58 51) 295

AWO 
Dannenberger Str. 20, 21368 Dahlenburg
Jugendhilfe Mo. 14-15 h...(0 58 51)  94 46 42
Erwachsenenhilfe...........(0 58 51) 9 44 51 35
Jugend- u. Sozialberatung.....(0 58 51) 60 22 00
Di.16.30-18.00 Uhr

Krankengymnastik, Massagen
Kurbad Kaiser, Rolf Kaiser
Am Markt 18, 21368 Dahlenburg
Telefon....................................(0 58 51) 16 91

Praxis für Physiotherapie Axel Meyer
Ellringer Straße 8-10, 21368 Dahlenburg
Telefon...............................(0 58 51) 97 98 72

Praxis für Ergotherapie Anke Bammel
Buendorf 30, 21368 Dahlenburg
Telefon..............................(0 58 51)  60 25 85

Apotheken
Alte Apotheke Dahlenburg
Dannenberger Straße 17, 21368 Dahlenburg
Telefon......................................(0 58 51) 2 22

Apotheke Am Markt
Am Markt 9
21368 Dahlenburg
Telefon....................................(0 58 51) 76 36

Reformhaus
Drogerie Wilke
Am Markt 3
21368 Dahlenburg
Telefon.......................................(0 58 51) 286

Tierarzt
Stephan Schlawinsky
Neetzendorf 22
21368 Dahlenburg
Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon....................................(0 58 51) 10 73

Kirchen

Ev.-luth.St. Johannis - Kirchengemeinde 
Dahlenburg
Johannisstr. 8, 21368 Dahlenburg
Telefon...... (05851) 381 Fax  (05851) 602223
Ev.-Luth. St. Lamberti – Kirchengemeinde,
Nahrendorf
Am Kirchplatz 9, 21369 Nahrendorf
Telefon......................................(0 58 55) 2 33
Kath. Kirchengemeinde Bleckede/
Dahlenburg
St. Michael, Meisenweg, 21368 Dahlenburg
Telefon....................................(0 58 52) 14 45

Schulen

Fürstenwall – Grundschule, Dahlenburg
Fürstenwallstr. 5, 21368 Dahlenburg
Telefon....................................(0 58 51) 78 59
Haupt- und Realschule, Schulzentrum 
Dahlenburg
Dornweg, 21368 Dahlenburg
Telefon........................... (0 58 51) 94 45 90-0
Internatsgymnasium Schule Marienau
Neetzetalstr. 1, 21368 Dahlem-Marienau
Telefon....................................(0 58 51) 94 10

Kindergärten

Kindergarten Dahlenburg
Wacholderweg 2, 21368 Dahlenburg 
Telefon....................................(0 58 51) 78 01

Kindergarten Tosterglope
Köhlinger Weg 3, 21371 Tosterglope
Telefon....................................(0 58 51) 15 36

Energieversorgung, Notdienst

Strom
Elektrizitätswerk Dahlenburg AG
Lüneburger Straße 21
21368 Dahlenburg
Telefon.................................. (0 58 51) 95 5-0
24 Stunden Notdienst
Telefon................................ (0 58 51) 95 5-31

Gas
Avacon Kundenservice......(0 180) 1 28 22 66
             Störung.................(0 800) 4 28 22 66
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Praxis für Physiotherapie

Axel Meyer
Physiotherapeut

Masseur 
und med. Bademeister

Ellringer  Straße  8
21368  D ahlenburg

Tel. 05851/  97 98 72
Öffnungszeiten:

Montag-Freitag 8.00-12.00  u.  14.00-18.00 U hr
und n ach V ereinbarung

Unser Te m wün cht a s

      Ihnen schöne
 
          Martinimarkttage

Neue Bänke für den Marktplatz
Zusammen mit dem Arbeitskreis Ortskern-
sanierung hat der Bauausschuss des Flec-
ken Dahlenburg unter der Leitung von Ingo 
Schulz auf vielfachem Wunsch beschlos-
sen, zehn neue Bänke mit Rückenlehne 
auf dem Marktplatz sowie den angrenzen-
den Bereichen aufzustellen.
Damit werden die ungeliebten Holzklötze 
an andere Stellen im Ort verbracht und Ein-
heimische und Besucher bekommen einen 
ordentlichen Sitzplatz mit Rückenlehne.
Zu den genauen Standorten der Bänke hat-
ten sich die Fachleute Mitte September vor 
Ort verabredet und wie folgt beschlossen:
Acht Bänke werden direkt auf dem Markt-
platz bzw. vor dem Rathaus (2) aufgestellt 
werden. 
Mit den rückseitig aneinander stehenden 
Bänken kann der Ausruhende in Richtung 
Kirche oder Straßenverlauf schauen.
Als Entree werden zwei Blumenkübel vor 
dem Hoyer`schen Hause aufgestellt, auch 
damit kein Verkehr mehr mitten über den 
Platz fährt.
Vor dem Fachgeschäft Schupka soll eine 

hochstämmige Hainbuche mit Schutzgitter 
gepflanzt sowie eine weitere Bank vor der 
Automatenspielhalle aufgestellt werden.
Auf dem umgestalteten Teilstück des (ehe-
maligen) Dornweges Ecke Dannenberger 
Straße werden vor dem Bolzplatz 2 Holz-
klötze (mit Rotdornbäumen) aufgestellt. 
Gegenüber werden alleeförmig weitere 
acht Rotdornbäume gepflanzt.
Ein besonderes Lob fand der Bauaus-
schuss für die ehrenamtliche Pflanzung 
und Pflege von Lampengräsern, Buchs-
bäumen und Chrysanthemen durch eine 
Anliegerin. 
Die Bepflanzung auf der anderen Straßen-
seite wird das Schulzentrum übernehmen.
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Petra Reinke hat ein Beet zwischen Haus und umge-
stalteter Straße angelegt

Der Bauausschuss bei der Ortskernbegehung

Bekanntmachung
Verbrennen von pflanzlichen 
Abfällen
Gemäß  § 2 der VO über 
die Beseitigung von 
pflanzlichen Abfällen 
durch Verbrennen au-
ßerhalb von Abfallbesei-
tigungsanlagen (Brenn 
VO) vom 02.01.2004 wird 
festgelegt, dass am Sonnabend, den  25. 
Oktober 2008 und am Sonnabend, den 15. 
November  2008 von 09.00 Uhr bis 15.00 
Uhr, im Gebiet der Samtgemeinde Dahlen-
burg pflanzliche Abfälle verbrannt werden 
dürfen.
Durch das Verbrennen darf das Wohl der 
Allgemeinheit und die Nachbarschaft nicht 
mehr als nach den Umständen unvermeid-
bar beeinträchtigt werden.
Das Verbrennen ist verboten:
1. bei lang anhaltender, extrem trockener 
Witterung,
2. bei starkem Wind,
3. auf moorigem Untergrund,
4. bei Gefährdung der Brandsicherheit und
5. bei Beeinträchtigung der Verkehrssicher-
heit durch Rauch und Funkenflug.
Verbrannt werden dürfen nur Grünabfälle, 
Busch- und Baumverschnitt. 
Das Brennmaterial ist unmittelbar vor dem 
Verbrennen aufzuschichten oder muss um-
geschichtet werden, wenn es bereits länger 
auf dem Abbrennplatz gelagert wird.
Das Verbrennen an anderen Tagen ist nur 
auf Antrag und in begründeten Ausnahme-
fällen zulässig. Verstöße werden mit einem 
Bußgeld geahndet. Fragen zum Abbren-
nen von pflanzlichen Abfällen beantwortet 
Ihnen die Gemeindeverwaltung unter der 
Telefon -Nr. 05851-8631.

Dassinger
Samtgemeindebürgermeister
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Augenoptik
Andrea Herrmann

Bahnhofstraße 10 - 12
21368 Dahlenburg

Tel.: 05851 / 944660
Fax 05851 / 944668

HHBBSS
Ellringer Str. 4 - 6  •  21368 Dahlenburg 

                                       

Tel. 05851 / 1018   •   Fax 05851 / 1038   •   info@hanse-bau-service.de 

Ingenieurleistungen  •  Tiefbau  •  Wasserbau 
Wegebau •  Erdbau  •  Gewässersanierungen 
Natursteinpflasterarbeiten  •  Steinsetzarbeiten 
Abwasserhausanschlüsse  •  Schüttgüter …



HHaannssee BBaauu
SSeerrvviiccee GGmmbbHH

Größter Jahrmarkt im Landkreis Lüne-
burg mit über 50 Schaustellern. Der Jahr-
markt mit der besonderen Atmosphäre!
Vom 31. Oktober bis 2. November 2008 
im Ortskern von Dahlenburg.
Auch in diesem Jahr wird der Martini-
markt durch den neuen Marktplatz und 
die  Plazierung der  Schaustellergeschäf-
te im Kernbereich des Marktes wieder ein  
besonderes Flair und eine besondere An-
ziehungskraft ausüben.

Das Programm:

Freitag, 31.10.2008, 17.30 Uhr, Start 
Laternenumzug mit dem Spielmanns-
zug Dahlenburg von der Volksbank Dah-
lenburg, Lüneburger Landstraße, zum 
Marktplatz, dort, um 18.00 Uhr Eröffnung 
des Martinimarktes auf dem Marktplatz 
durch Bürgermeister Pischke, vom Auf-
gang zum Fahrgeschäft „Magic“. 
Um 20.00 Uhr wird das große Höhen-
feuerwerk, abgeschossen. Die Firma  
Schneider Pyrotechnik aus Goslar wird 
in Dahlenburg ein imposantes großes 
Höhenfeuerwerk vom Standort  Moorweg 
abbrennen.
Erstmalig in Dahlenburg! Das Fahrge-
schäft „Magic“, auf dem Marktplatz,  von  
der Firma Hainlein aus Berlin. Ein rasan-

tes, modernes, technisch und optisch  
aufwendiges Top-Fahrgeschäft der Ext-
raklasse, das alle Altergruppen und auch 
Familien anspricht. 
Der hochmoderner, große 2-Säulen-Au-
to-Skooter „Highway Star“ am Kirchplatz, 
topaktuelle Disco-Musik mit Nebeleffek-
ten. Firma Michael Dieckmann, Handorf. 
Der nostalgische Kettenflieger auf dem 
Marktplatz der Firma Michael Mantau aus 
Bad Bevensen. Das Kinderfahrgeschäft 
„Mini-Jet“ der Firma Mantau aus Uelzen-
und das traditionelle Kinderfahrgeschäft 
von Hennecke, der Fa. Maik Witthut, mit 
sprechenden Autos.
Imbiß-, Ausschank-, Unterhaltungs-,  Ver-
losungs-  und Verkaufsstände. Das große 
Weinzelt mit Live-Musik, direkt vor der 
Landschlachterei Przygodda. 
Autoausstellung auf dem Schulhof der 
Fürstenwallschule am Sonnabend und 
Sonntag. 
Kaninchenausstellung, Hof Gasthaus 
Adam, Mühlenstraße. 

Willkommen zum größten Jahrmarkt im 
Landkreis, Lüneburg. Der Jahrmarkt mit 
der besonderen Atmosphäre.

JaWa
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Prinect Color Editor: 
Page is color controlled with Prinect Color Editor:  3.0.79
Copyright 2005 Heidelberger Druckmaschinen AG
http://www.heidelberg.com

To view actual document colors and color spaces,
please contact your local Heidelberg office in order to get a free
Prinect Color Editor (Viewer) plug-in.

Applied Color Management Settings:
Output Intent (Press Profile): ISOcoated.icc

RGB Image:
Profile: ECI_RGB.icc
Rendering Intent: Perceptual
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RGB Graphic:
Profile: ECI_RGB.icc
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

Device Independent RGB/Lab Image:
Rendering Intent: Perceptual
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Device Independent RGB/Lab Graphic:
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

Device Independent CMYK/Gray Image:
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

Device Independent CMYK/Gray Graphic:
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Turn R=G=B (Tolerance 0.5%) Graphic into Gray: no

Turn C=M=Y,K=0 (Tolerance 0.1%) Graphic into Gray: no
CMM for overprinting CMYK graphic: no
Gray Image: Apply CMYK Profile: no
Gray Graphic: Apply CMYK Profile: no
Treat Calibrated RGB as Device RGB: no
Treat Calibrated Gray as Device Gray: yes
Remove embedded non-CMYK Profiles: no
Remove embedded CMYK Profiles: yes

Applied Miscellaneous Settings:
All Colors to knockout: no
Pure black to overprint: yes  Limit: 100%
Turn Overprint CMYK White to Knockout: yes
Turn Overprinting Device Gray to K: no
CMYK Overprint mode: set to OPM1 if not set
Create "All" from 4x100% CMYK: no
Delete "All" Colors: no
Convert "All" to K: no
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Wichtiger Hinweis für 
Autofahrer

Der Martinimarkt steht vor der Tür! Dieses 
Jahr sogar aufgrund der Kalenderver-
schiebung schon eine Woche früher als 
gewohnt! Bitte bedenken Sie, das bereits 
ab Mittwoch, den 29.10. mit erheblichen 
Einschränkungen im Ortszentrum wegen 
des Aufbaus der Fahrgeschäfte gerechnet 
werden muss.
Von Donnerstag, 30.10., 19.00 Uhr ist dann 
das gesamte Zentrum (ab Einmündung 
„An der Burg“ bzw. „Dornweg“) bis Montag, 
3.11., 6.00 Uhr voll gesperrt.
Die Parkplätze sind entsprechend ausge-
wiesen. Wir danken für ihr Verständnis! 

Der Veranstalter

Großer Laternenumzug ab 
Volksbank Dahlenburg

Drei neue Lieblinge auf der Autoausstellung
von Praktikantin Elisa Hendricks (15)

Wenn sich vor der Volksbank Hunder-
te von bunten Lichtern im Wind hin und 
her bewegen, fröhliches Kinderlachen 
dazu schallt und alle ganz un-
geduldig auf den ersten Ton 
des Spielmannszuges warten, 
dann ist es endlich wieder so-
weit: …Martinimarktzeit. Ein-
geläutet wird sie vom traditio-
nellen großen Laternenumzug, 
dessen Lampions Dahlenburg 
in ein buntes Licht taucht. Mu-
sikalisch begleitet vom Dah-
lenburger Spielmannszug geht 
der Laternenumzug am Frei-
tag, den 31. Oktober um 17.30 
Uhr vor der Volksbank in Dah-
lenburg los. Die Mitarbeiter der 
Volksbank geben bereits ab 
17.00 Uhr an alle Teilnehmer 
Laternen und Süßigkeiten aus. 
Und auch in diesem Jahr wollen 
die Schausteller wieder kleine 
Spielzeuge und Frei-Chips zur 
Verfügung stellen, die ebenfalls 
mit verteilt werden.  
Für eine sichere Strecke sor-
gen die Polizei, das DRK und 
die Dahlenburger Feuerwehr. 
Bei hoffentlich trockenem und 
kaltem Wetter führt der Weg 
über die Lüneburger Landstra-
ße entweder durch die Garten-
straße oder die Fürstenwall-
straße in die Mühlenstraße und 
ein Stück der Budenstadt bis hin zum 
Marktplatz. 
Bürgermeister Arnfried Pischke wird dann 
um 18.00 Uhr den 28. Martinimarkt mit ei-
nem „Prost Jahrmarkt“ feierlich eröffnen. 
Anschließend wartet die bunte Buden-
stadt darauf, von Groß und Klein erobert 
zu werden.			    HeJa

Die schon fast traditionelle 
Autoausstellung anläßlich 
des Martinimarktes findet 
dieses Jahr wieder auf 
dem Schulhof der Fürsten-
wall Grundschule statt.
Dort präsentieren die bei-
den Autohäuser Hartmut 
Hacker, Ford-Vertrags-
werkstatt aus Dahlenburg und Kurt Nie-
hoff, Fiat- und Lancia-Händler aus Toster-
glope/Lüneburg ihre neuesten Modelle.
Darunter den Fiat 500, den Fiat Panda 
sowie den neue Fiesta. Bewährte Gute 
und gute „Gebrauchte“ gehören selbst-
verständlich mit zum Angebot.
Am Freitag den 31. Oktober wird die Aus-
stellung um 14.00 Uhr für zwei Tage er-
öffnet.
Sie können sich ausgiebig über alle Autos 
informieren, vergleichen, über die neu-
sten Modelle fachsimpeln, Sitzproben in 
den verschiedenen Fahrzeugen machen 

und vielleicht auch Ihr 
Wunschauto aussuchen.
Oder Sie machen sich 
erstmal einen Überblick 
über diese ganze Vielfalt 
an Fahrzeugen.
Lassen Sie sich vor Ort 
von den Ausstellern di-
rekt beraten, denn die 

haben immer ein „offenes Ohr“ für Ihre 
Wünsche und Fragen.
Ob es sich um eine Neuanschaffung oder 
einfach nur um Informationen handelt, 
hier erfahren Sie alles was Sie über Au-
tos wissen wollen aus erster Hand.
Die Aussteller stehen Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Also, liebe Leser kommen Sie doch bei 
Ihrem Martinimarktbummel mit ihrer Fa-
milie vorbei, es lohnt sich.
Außerdem halten die Aussteller noch ein 
paar Überraschungen für die herzlich 
willkommenen Besucher bereit.

Spaß für kleine und große 
Leute beim traditionellen 
Laternenumzug der 
Volksbank

Fotos (2): J. Blaak

0001469571 erscheint in P13 am 17.10.2008 : : :

Auftragsnummer: 0001469571
AuftragsPosition: 1 

Die Pandas sind los!

Ihr Fiat Händler:

Lüneburg • Bei der Pferdehütte 23
Tel. (0 41 31) 200 40
Tosterglope • Tel. (0 58 51) 979 90

Jungwagen

Ihr Fiat Händler:

Aktionspreis ab  � 8.777,– 

• ABS �
• Klimaanlage �
• 5 Türen �
• Servolenkung �
• höhenverstellbares Lenkrad �
• Zentralverriegelung �



6

Telefon

05851-
203

60 Jahre

Verrieselungen
Baumschnitt
Schmutzwasseranschlüsse

Minibagger, Radlader, Steinkarre, Rüttler, 
Betonmischer f. Traktor, Gerüst, Anhänger, 
Aufsitzgartenfräse, Rasenvertikultierer, 
Buschschredder bis 15 cm   
Schneidtisch, Steinknacker, Erdbohrer,
Drehsteifen, Holzspalter, Abbruchhammer,
Hubarbeitsbühne bis 16 m, Einachsbalkenmäher  

Vermietung von folgenden Geräten ab Dahlenburg

Containerdienst, Bauschuttannahme ab 1,50 € p. Tonne
Bagger- und Radladerarbeiten, Kies-, Sand-, Mörtel- 
und Mutterboden-Lieferung, Quarzsand für Reitböden,
Abrissarbeiten, Klärgruben, Pflasterarbeiten

Metzger    Lindner-
Inh. Martin Bergmann

OT Ahndorf  · 21368 Dahlenburg
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für Alle. Zusammengestellt und vorgeführt 
von „De  Nordendorper-Kiekebuscher“; Mo-
deration/Leitung: Horst Beck, Eintritt frei
15. 11. 2008, 19.30 Uhr, Schützenhaus, Folk-
Abend mit Axel Andres (Schlagzeug), Heide 
Constien (Gesang), Hartmut Diekmann, Peter 
Elster, Christian Gohde(Gesang & Gitarre) 
und Stephan Kösling (Gitarre), Eintritt frei
Eröffnung 16. 11. 2008, 16.00, kunstFleck 
Dahlenburg, „Für die Katz“ Hans Scheib, 
Grafik und Skulpturen - Ein herausragender 
deutscher Holzbildhauer wird im kunstFleck 
präsentiert; Musikalische Umrahmung: Char-
lotte Greve, Ausstellungsdauer: 17. 11.-14. 12., 
samstags, sonntags 14-18 Uhr, Eintritt frei
18. 11. 2008, 19.30 Uhr, Aula der Schule 
Marienau, Bunter Abend der Schule Marie-
nau - Frohe Farben und Klänge gegen den 
grauen Alltag im November; Leitung: Renate 
Bruhn, Eintritt frei
20. 11. 2008, 20.00 Uhr, Kunst auf Trapp, 
Ellringen, Bertolt Brecht - Ein literarisch-mu-
sikalischer Bilderbogen mit Karen Lawitzka 
(Rezitation), Ute Siegmund-Minnich (Gesang) 
und Martin Rohlfing (Klavier), 10/8 €
21. 11. 2008, 19.30 Uhr, Schützenhaus, 
Chorfestival, Mitwirkende Chöre: MGV Con-
cordia Dahlenburg mit MGV Frohsinn Bar-
skamp und Kleiner Chor Barskamp; Solist: 
Florian Fiechtner, 4 €
21. 11. 2008, 20.30 Uhr, Kulturkneipe “Lin-
denkrug”, Dahlem, Konzert-Lesung “Charles 
Bukowski meets Tom Waits” mit Wolfgang 
Kaven (Rezitation) u. Stefan Buchenau (Ge-
sang), 5/8 €
22. 11. 2008, 19.30 Uhr, Schützenhaus, 
Das Kabarett Prolästerrat präsentiert: Kaba-
rettabend - Politisches und satirisches „Läster 
Mahl oder schwer verdaulich“, Regie: Knut 
Müller-Ehrecke, 10/8 €

Künstler machen sich auf die Reise zur Dahlenburger Kulturwoche 

Wer hätte das gedacht? Kultur ist nicht nur ein-
fach eine Veranstaltung, sondern ein höchst 
vergnügliches Zusammenspiel und Austausch 
von Bewegten und sich bewegenden Men-
schen!
Die Liste der Anreisenden ist lang: ob aus dem 
Wendland. Lüneburg, Hamburg, Hannover, 
Magdeburg oder Berlin, von überall kommen 
sie her, um ihren Beitrag zur diesjährigen Dah-
lenburger Kulturwoche zu leisten.
Wer möchte das hören und sehen? Nicht nur 
die Dahlenburger machen sich auf zu ihrer 
Kulturwoche, um vielleicht einfach mal „raus-
zukommen“ unter Menschen, was anderes 
sehn und hören, aber vor allem, in der nun be-
ginnenden dunklen Jahreszeit „die Sinne an-
kurbeln“, mitgehen, mitmachen, den Kreislauf 
der Gemütlichkeit einfach mal verlagern.
Ja das ist unsere Kulturwoche, ein Ereignis der 
besonderen Art und Stunden, mit viel Musik 
und Tanz, stillen und bewegten Bildern, ob in 
einer Kunstausstellung oder einem Diavortrag, 
Konzertlesungen oder kabarettistische Einla-
gen von „schwer verdaulichen Läster Mahlen“. 
Der Vorverkauf hat an den bekannten Stellen 
begonnen. Bunt und vielfältig wird es allemal, 
wie Sie dem nachfolgenden Programm ent-
nehmen können:
14. 11. 2008, 19.30 Uhr, Johanniskirche, Er-
öffnungskonzert mit dem Gospel- & Spiritual-
chor Lüneburg; Musikalische Leitung: Eggo 
Fuhrmann, 8/6 €
15. 11. 2008, 16.00 Uhr, Kunstraum Toster-
glope, Konzert Duo mirroir mit Hanmarie- und 
Hans-Georg Spiegel an Geige und Akkorde-
on und Ausstellungseröffnung KUNSTRAUM-
KINDER mit Bildern aus Malkursen und Feri-
enfreizeiten der letzten Jahre, 10/8 €, Kinder 
bis 12 frei und Jugendliche bis 16 zahlen 5 €
15. 11. 2008, 17.00 Uhr, Johanneshaus Dah-
lenburg, Bunte Stunde und Tanznachmittag Hausratschutz

für jeden 
Geschmack

Wir beraten Sie gern:
LVM-Servicebüro

Telefon

 

Wir beraten Sie gern:

LVM-Servicebüro

Telefon

www.lvm.de www.lvm.de

Wir beraten Sie gern:

LVM-Servicebüro
Martin Mustermann
Musterstraße 12
12345 Musterstadt
Telefon (01234) 56 78 90
info@mustermann.lvm.de 

Wir beraten Sie gern:
LVM-Servicebüro
Henning Köllmann
Dannenberger Landstr. 8
21368 Dahlenburg
Telefon (0 58 51) 2 36
info@koellmann.lvm.de

www.riester-rente.de

Wir beraten Sie gern:
LVM-Servicebüro
Ulrich Fröhlich
Goldbergstiege 13
12345 Glücksstadt
Telefon  (0123) 4 56 78
info@froehlich.lvm.de

LVM-Riester-Sparstrumpf ®

Warme Füße 
im Alter!

Staatlich gefördert:

14.-23. November

22./23. 11., 10.00-17.00 Uhr, Gärtnerei Kar-
ge, Tag der offenen Gärtnerei und Advents-
ausstellung, Eintritt frei
23. 11. 2008, 18.00 Uhr, Gärtnerei Karge, 
Dia-Vortrag „Zwischen Göhrde und Kaiser-
hof - Mit Henry Makowski auf den Spuren des 
Tiermalers Baron Jürgen von Wolff“ - Spende 
für das Heimatmuseum Dahlenburg, Eintritt 
frei
Bücherei Dahlenburg, Moorweg 14a, Bü-
cherflohmarkt zu den Öffnungszeiten
Kontakt: Samtgemeinde Dahlenburg, Markus 
Dauber, Tel. 05851-8628

Der Vorstand dankt der Sparkasse Lüneburg 
für ihre großzügige Spende
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Folkabend 2008

Orchideengarten Karge - Tag der „Offenen Gärtnerei“

Heide Constien (Gesang), Christian Goh-
de (Gitarre), Hartmut Diekmann (Gitarre), 
Peter Elster (Piano), Axel Andres (Schlag-
zeug) und - neu im Bunde - Stephan Kös-
ling (Bass) spielen viel Altbekanntes und 
präsentieren manches Neue. 
Wir freuen uns drauf - am 15 November 
um 19.30 Uhr im Schützenhaus Dahlen-
burg.

Die Aktionstage im Orchideengarten Karge 
in Dahlenburg am 22. und 23. November 
versprechen wieder zu einem attraktiven 
Ereignis zu werden. Wie in jedem Jahr er-
wartet die Besucher an diesem Wochen-
ende ein hochkarätiges Programm, etwa 
einen Handwerkermarkt oder ein reichhal-
tiges kulinarisches Angebot, vorbereitet 
von den Dahlenburger LandFrauen.
Die Orchideenblüte beginnt und wird den 
Orchideengarten in ein Meer von Farben 
tauchen. Allein deshalb lohnt sich ein Be-
such.
Marei Karge und ihr Team engagieren sich 
anläßlich der „Offenen Gärtnerei“ bereits 

seit Jahren für karitative Zwecke. Unter 
dem Motto „Natur“ gab es 2007 eine Ak-
tion zum Thema Störche. Große Freude 
kam deshalb auf, als in diesem Jahr tat-
sächlich wieder Störche in unserer Region 
gesichtet wurden.
Der Kindergarten Dahlenburg wird jetzt 
der Nutznießer der Aktionstage sein. Über 
den Gewinn aus dem Verkauf von be-
pflanzten Gefäßen dürfen sich die „Kur-
zen“ freuen. Dafür kommen sie mit ihrer 
Kindergärtnerin Susanne Kösling gern in 
den Orchideengarten und bringen den 
Gästen ein Ständchen.
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Eröffnungskonzert mit dem Gospelchor Lüneburg

Der Gospelchor Lüneburg hat bereits in 
zahlreichen Konzerten mit schwarzem 
Sound und weißer Begeisterung Gott 
gepriesen und seiner Lebensfreude Aus-
druck verliehen.
Der Grundstein für den Gospelchor Lü-
neburg wurde bei dem ersten Norddeut-
schen Gospel-Festival mit der Gospel-
sängerin Janice Harrington und Charles 
May aus Los Angelos 1993 
gelegt. Eggo Fuhrmann leitet 
seit dieser Zeit den Lünebur-
ger Gospelchor.
Er ist einer der gefragtesten 
Chorleiter des Nordens. 2006 
war er wieder einmal für ein 
paar Wochen in Amerika. Dort 
leitete er in einer ‚farbigen’ Kir-
che einen Gospelworkshop. 
Der Chor hat im Laufe der Jah-
re nicht nur ganz Deutschland 
sondern auch Frankreich, Dä-
nemark, Polen und die USA 
bereist. Durch die Zusam-
menarbeit mit vielen verschie-

denen Stars aus der Gospel-Szene ent-
wickelte der Chor unter der Leitung von 
Eggo Fuhrmann einen einzigartigen Stil.
Der Chor präsentiert einen Mix aus zeit-
genössischem Gospel, Traditionals sowie 
eigenen Produktionen des Chorleiters, 
der nicht nur unter die Haut sondern di-
rekt in die Herzen geht.
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Wir laden ein zum Tag der  
offenen Gärtnerei und zur  

Adventsausstellung

Im Orchideengarten erwartet  
Sie Adventsfloristik mit Tradition,  

Stil und Kreativität!

22. November, 10.00 - 17.00 Uhr
23. November, 10.00 - 17.00 Uhr

Außerdem:
Über 4000 m² Schau- und  
Gewächshausfläche
Informationen, Beratung über  
Orchideen vom Fachmann
Ein bunter Kunsthandwerkermarkt
Große Auswahl an Kaffee und 
leckeren Kuchen der Dahlenburger 
Landfrauen
Bratwürstchen und Bier
Sonderangebote 

DER EINTRITT IST FREI und jeder hat die 
Chance, Orchideen zu gewinnen!
 
Die größte Auswahl in Deutschland an ver-
schiedenen Orchideen findet man bei uns in 
Dahlenburg! Erleben Sie ein exotisches Blü-
tenmeer in vorweihnachtlicher Atmosphäre.

Bahnhofstraße 24 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 266 · Fax 264
www.orchideengarten.de

Wir haben 

durchgehend 

geöffnet!

14.-23. November



Liebe Kinder! Wie bereits in den Vorjah-
ren, wird es auch in diesem Jahr wieder in 
Zusammenarbeit mit der Samtgemeinde 
Dahlenburg einen Kinderkinonachmittag 
geben. Am Freitag, den 12.12. um 16.00 
Uhr gibt es einen spannenden Kinderfilm, 
der wieder vom Mobilen Kino Niedersach-
sen vorgeführt wird.
Ort und Filmtitel werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Weitersagen!

DSK-Weihnachtskino

Reise der Dahlenburger LandFrauen ins Fichtelgebirge

Bei heißem Sommerwetter starteten 32 
Dahlenburger LandFrauen am 29. Juli die 
Busreise von Dahlenburg nach Bad Alex-
anderbad im Fichtelgebirge. Die Fahrt ging 
über Merseburg an der Saale, wo wir eine 
Stadt- und Schlossbesichtigung hatten und 
die Geschichte von dem gestohlenen Ring 
und dem Raben erfuhren, für den ein Die-
ner unschuldig sein Leben lassen musste.
Am 30. Juli führte uns die 
Fahrt in die prunkvollen 
Kurorte Marienbad und 
Franzenbad in Tschechi-
en. Hier probierten wir ver-
schiedene Heilquellwasser 
und deckten uns mit Karls-
bader Oblaten ein. Unver-
gessen bleibt auch unser 
Mittagessen. Unter unse-
ren Füßen schwammen, 
nur durch ein wenig Glas 
getrennt, wunderschöne 
Kois. Zurück fuhren wir 
über die Stadt Waldsas-
sen in Oberfranken. Hier 
besichtigten wir in einem 
ehemaligen Kloster u. a. die Bibliothek mit 
ihren acht aus Holz geschnitzten Figuren, 
die die menschlichen Untugenden darstel-
len. Ein fränkisches Buffet am Abend in un-
serem Hotel rundete den Tag ab.
Der 31. war ganz auf Porzellan ausgerich-
tet. In der Stadt Selb konnten wir günsti-
ge Schnäppchen beim Werksverkauf bei 
Rosenthal, Hutschenreuther, Thomas und 
Co. machen. Im Porzellanikon, dem Euro-
päischen Industrie-Museum für Porzellan, 
erfuhren wir alles über die Herstellung 
des edlen Materials früher und heute.  Am 
Abend erlebten wir die Aufführung von 
Schillers Schauspiel „Die Räuber“, in der 
wundervollen Felsenkulisse der Luisen-
burg.
1. August, die Heimreise ging über die 

Festspielstadt Bayreuth. Bei einer Stadt-
besichtigung konnten wir das in der Ferne 
liegende Festspielhaus erblicken. In dem 
prächtigen Opernhaus erfuhren wir in ei-
ner kleinen Aufführung so einiges über die 
Markgräfin Wilhelmine von Bayreuth.
18 Jahre arbeitete Elke von Eberstein-Bäs-
lack die Reisen für die LandFrauen aus, 
begleitete sie und sorgte stets für kleine 

Überraschungen, wie Kuscheldecken für 
die nächtliche Außenaufführung, Nacken-
stützen, mit Vornamen beschriftete Por-
zellantassen für den Kaffee im Bus oder 
Leinentaschen, die schon fast ein Dahlen-
burger Trend geworden sind. Die Dahlen-
burger LandFrauen danken Elke für ihre 
Arbeit recht herzlich und wünschen ihr für 
Ihr Hobby, der Malerei, viel Erfolg und alles 
Gute. 2009 gibt es keine mehrtägige Rei-
se, aber ein anderes Highlight: Picknick-
Pferde-Sinfoniekonzert in Redefin. Ein Er-
eignis, das man sich nicht entgehen lassen 
sollte. Weitere Informationen gibt es bei H. 
Gehrke 05851-1572 nach Erscheinung des 
neuen Mecklenburger Veranstaltungsplans 
Ende Januar 2009.		     
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14.-23. November
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EU-Neuwagen 
Gebrauchtwagen 
Finanzierung 
Reparaturen aller Fabrikate 
Inspektionen 
HU und AU-Abnahme 
Klimaanlagenservice 
Motordiagnose 
Reifen + Räder 
Karosserie-Instandsetzung 

Kfz-Meisterbetrieb

Andreas Löwrick
Hans-Erich Schienke
Geschäftsführer

Lüneburger Landstr. 16
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 591
Fax 05851 7784
eMail info@fahrma.de
Internet www.fahrma.de 

AUTO CHECK
FAHRMA GmbH
Die richtige Adresse, wenn‘s ums Auto geht...

AC

Zur Kulturwoche kommt der Bildhauer und 
Grafikers Hans Scheib in den kunstFleck.
Hans Scheib zählt zu den herausragenden 
deutschen Holzbildhauern der Gegenwart. 
Er gilt als einer der souveränsten  Vertre-
ter seiner Zunft. Seine Eigenständigkeit 
beweist er auch in der Zeichnung, der 
Grafik, dem Siebdruck. Hans Scheib wird 
im kunstFleck Kaltnadelradierungen und 
Skulpturen zeigen.
Zur Vernissage spielt die junge Saxopho-
nistin und Flötistin Charlotte Greve. Die 
20-jährige Jazzerin aus Lüneburg  ist die 
Aufsteigerin 2008 in der norddeutschen 
Jazzszene. Vernissage am Sonntag, 16. 
November 2008 im kunstFleck, 16 Uhr. 
Eintritt frei
Ausstellung geöffnet vom 17. November 
bis 14. Dezember, samstags und sonntags 
14-18 Uhr

Hans Scheib im kunstFleck
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Ihr Fachgeschäft
für Raumgestaltung

LUDWIG WELZEL
Raumausstattermeister

Schulweg 15 · 21369 Nahrendorf
Telefon 05855-258

www.raumausstattungonline.de

Forsttechnik KrügerForsttechnik KrügerForsttechnik Krüger
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Termine - Termine - Termine - Termine - Termine

Sonntag, 25.10., 18.00 Uhr, Dahlenburg, 
Laternenumzug, Treffen am Denkmal, von 
dort geht es zur Rodelbahn, wo am La-
gerfeuer bei Bratwurst und Getränken der 
Abend ausklingt

Sonntag, 25.10., Ventschau, Bosselwett-
bewerb des Bürgervereins gegen Toster-
glope, Start Parkplatz Badeteich, Info bei 
Herrn Petersen, Tel. 05853-535

Freitag-Sonntag, 31.10.-2.11., Dahlen-
burg, Martinimarkt - Der größte Jahrmarkt 
im Landkreis!

Samstag, 1.11., Barskamp, 19.00 Uhr, 
St. Vitus Kirche, das Auris Ensemble Aa-
chen gibt ein Konzert mit dem Titel „adieu 
m‘amour“

Dienstag, 4.11., Dahlenburg, 15.00 Uhr, 
„Namibia“ Diavortrag von Herrn R. Böde 
im Hotel Zur Münchnerin, Veranstalter: 
DRK Dahlenburg
 
Freitag, 7.11., Preisskat und Knobeln 
des Schützenvereins Köstorf-Harmstorf-
Dahlem

Samstag, 8.11., Dahlenburg, Café name-
less, 21.00 Uhr, „Me & the Duckdivers“, 
Akustic Blues

Dienstag, 11.11., Dahlenburg, 14.30 Uhr, 
Vortrag zur Wirkungsweise und Möglich-
keiten der Schüßlersalze, Referentin: Ker-
stin Uffmann, Hotel Zur Münchnerin

Dezember 2008

November 2008

Freitag, 14.11., Dahlenburg, Café name-
less, 21.00 Uhr, „Kapelle Roxy“, Lünebur-
ger Kultband

Freitag-Donnerstag, 14.-23.11., Dahlen-
burger Kulturwoche: das Kulturereignis 
des Jahres in der Samtgemeinde Dahlen-
burg, näheres Programm siehe Seite 6-8

Samstag-Sonntag, 15.11.-16.11., jeweils 
19.30 Uhr Ensemble TheaterStall auf dem 
Hof Wendel, Bleckede-Brackede, mit dem 
Premierestück „Die ganze Welt ist Bühne“ 
- ein szenarisches Theater Kaleidoskop 
mit 22 Splittern

Samstag, 15.11., Kunstraum Tosterglope, 
16.00 Uhr, Konzert mit dem Duo Mirroir 
aus Hamburg

Donnerstag, 20.11.,  Ellringen, Kunst auf 
Trapp, 20.00 Uhr, im Rahmen der Dahlen-
burger Kulturwoche: Bertolt Brecht - ein 
literarisch, musikalischer Bilderbogen, Ka-
rin Lawitschka (Rezitation), Martin Rohl-
fing                                                     (Klavier), 
Ute Siegmund-Minich, (Alt)

Samstag-Sonntag, 22.11.-23.11., Dah-
lenburg, 10.00-17.00 Uhr, Orchideenhaus 
Karge, Adventsausstellung. Kuchenbüfett 
übernimmt der Landfrauenverein Dahlen-
burg

Oktober 2008

Dienstag, 2.12., Dahlenburg, 15.00 Uhr, 
DRK-Adventsfeier in Eigengestaltung im 
Gasthaus Kehrwieder

Samstag, 6.12., Dahlenburg, 14.30 Uhr, 
Herbstversammlung des Sozialverbandes 

das
Schaufenster
der Samtgemeinde 
Dahlenburg

mit anschließender Adventsfeier im Gast-
haus Adam

Samstag, 6.12., Kunstraum Tosterglope, 
17.00 Uhr, Komponistenportrait Matthias 
Kaul mit einem Konzert seines Ensembles 
l‘art pour l‘art und dem Ensemble baU-
sTeLLe Kunstraum II

Dienstag, 9.12., Dahlenburg, 14.30 Uhr, 
Weihnachtsfeier des Landfrauenvereins 
Dahlenburg im Hotel Zur Münchnerin

Freitag, 12.12., Dahlenburg, 16.00 Uhr, 
Kinderkino mit dem DSK und der Samtge-
meinde Dahlenburg

Freitag, 12.12., Dahlenburg, Café name-
less, 21.00 Uhr, „Jingo plays Santana“, 
Lüneburger Santanacoverband
 
Sonnabend-Sonntag, 13.-14.12., jeweils 
19.30 Uhr Ensemble TheaterStall auf dem 
Hof Wendel, Bleckede-Brackede, mit dem 
Premierestück „Die ganze Welt ist Bühne“ 
- ein szenarisches Theater Kaleidoskop 
mit 22 Splittern

Samstag, 20.12., Ellringen, 20.00 Uhr, 
Kust auf Trapp, „Allein die Stimme bleibt“. 
Lieder und Gedichte mit Gerhard Kreuzer 
und Maren Drangmeister

Samstag, 27.12., Dahlenburger Tischten-
nis-Meisterschaften inkl. Hobby-Turnier in 
der Dreifeldsporthalle im Dorn
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Koch & Sohn - Land- und Gartentechnik
Lemgrabe - Hauptstr. 49-51 • 21368 Dahlenburg/Bahnhof • Tel. 0 58 51 - 4 05

www.kochundsohn.de

test

Stiftung
Warentest

TESTSIEGER

GUT (1,9)

im Test:
12 Kettensägen
Getestet wurde 
die PS-420

Ausgabe 8/2008

PS-420

Sie sparen 50,-

Empfohlen von

11/2007

selber
machenDIY

 449,-
 399,-

38 cm Schnittlänge
kraftvoller 42,4 cm2 Motor, 2,0 kW (2,7 PS)
Federleichtstart
Touch&Stop-Schalter
Magnesium-Druckguss-Motogehäuse
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Das Museum Dahlenburg und das Mobile 
Mitmach-Museum (Walmsburg) führten an 
zwei Tagen ein Ferienprogramm für Kinder 
zwischen 6 und 12 Jahren durch. Marion 
Sarnis (Museum Dahlenburg) und Andrea 
Funcke (Mobiles Mitmach Museum) be-

treuten mit viel Spaß 17 aufgeweckte und 
neugierige Kinder. Am ersten Tag wurde 
das Lager auf dem Gelände des Muse-
ums aufgeschlagen. Wir sahen uns die 
stein- und bronzezeitlichen Funde der Mu-
seumssammlung an und versuchten uns 
vorzustellen, wie die Menschen hier vor 
3000 bis 8000 Jahren gelebt haben könn-
ten. Unser kleines Lagerfeuer zündeten wir 
dementsprechend ohne moderne Hilfsmittel 
an. Zwei Methoden probierten wir aus. Mit 
den Feuersteinen Flint und Pyrit schlugen 
wir Funken, mit einem Weichholzbrettchen 
und einem Hartholzstab drehten wir Glut. 
Aus Ton stellte jedes Kind eine Öllampe her, 
die - mit einer Binsenweisheit oder mit ei-
nem Zunderdocht bestückt und mit Öl gefüllt 
- sofort brannte. 
Den zweiten Tag besuchten wir die steinzeit-
lichen Hünengräber im Schieringer Forst. Mit 
neuzeitlichen Scheren und Sägen bewaffnet 
und mit tatkräftiger Unterstützung der MoMi-
Mu-Esel Rasmus und Lobosch würde eines 
der Gräber von Wildwuchs befreit. 
Bei einem zünftigen Picknick (aus Molda-
Beständen) stärkten wir uns zwischen der 
harten Arbeit. Vielen Dank auch an die Spar-
kasse Lüneburg und Firma Hacker für finan-
zielle und logistische Unterstützung und an 
Familie Weber. 
Da das Ferienprogramm allen Beteiligten 
viel Spaß bereitet hat, wird es bestimmt im 
nächsten Jahr wiederholt.

AnFu

Unser Museum liegt nicht nur an der 
Hauptstraße, es ist uns auch eine Haupt-
sache: unseren Vereinsmitgliedern und 
wenn nicht allen, so doch den meisten Bür-
gerinnen und Bürgern der Region. Und im 
gleichen Maße, wie diese Hauptsache zur 
Herzensangelegenheit wird, wächst das 
ehrenamtliche Engagement bei den Freun-
den unseres Heimatmuseums. Und dafür 
sind wir alle dankbar. Besonderer Dank 
gebührt jedoch im Namen des Vereins den 
Spendern, die in den letzten Wochen zu-
sätzlich zu ihrem Jahresbeitrag großzügig 

gespendet haben. Wer seine angeforder-
te Spendenquittung noch nicht erhalten 
haben sollte, den bitte ich noch um etwas 
Geduld. 
Jeder weiß, dass attraktiv dargebotene 
Exponate, noch dazu in einem schönen, 

Museumsnachrichten Feuer und Steine
historischen Gebäude, Touristen, Durch-
reisende, Neugierige und natürlich Muse-
umsfreaks anlocken. Sicher werden es mit 
der Zeit immer mehr Besucher werden, vor 
allem, wenn die engagierte Arbeit für das 
Museum in den nächsten Jahren kontinu-
ierlich fortgeführt werden kann.
Neben der Naturschönheit unserer Region, 
die viele Gäste anzieht, tragen insbeson-
dere die kulturellen Ereignisse dazu bei, 
den Fremdenverkehr zu beleben. Die Stei-
gerung der Attraktivität des Museums wirkt 
sich daher auch in wirtschaftlicher Hinsicht 

positiv aus.
Zur Zeit bereitet der Vor-
stand das Museumsfest 
2009 vor. Es hat eben-
falls die Aufgabe Auf-
merksamkeit auf unser 
Museum, auf unser 
Dahlenburg zu lenken. 
Demnächst wird die für 
das Museumsfest vor-
gesehene Plakatwer-
bung Unternehmen und 
Geschäftsleuten vor-
gestellt, um sie als In-
serenten zu gewinnen. 
Ich würde mich freuen, 
wenn möglichst viele 
auf dem Plakat inserie-
ren und damit wieder 

einmal ihr Museum tatkräftig unterstützen 
würden.

Seien Sie herzlich gegrüßt
Ihr Volker Weber, 1. Vorsitzender des 
Museumsvereins Dahlenburg
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Hotel - Restaurant - Café

Zur Münchnerin
Bayrische Gemütlichkeit im Norden

Familie Aust · 21368 Dahlenburg · Gartenstraße 12 · Tel. 05851 9420
www.hotel-zur-muenchnerin.de

Vorverkauf für die Hamburger Musicals

• König der Löwen
• Tarzan
• Ich war noch niemals in New York

Kostenlose Reservierungshotline für alle Anfragen 

und Buchungen:  
Sie suchen ein passendes Geschenk für einen 
besonderen Anlass, Weihnachten oder …..... ? 
Fragen Sie uns, wir bieten für alle Musicals 
außergewöhnliche Geschenk-Gutscheine.

0800 1119420

Grünkohlzeit bei der Münchnerin

Festliches Martinsgansmenü
Knusprig und lecker!

Großer Silvesterball
mit großem Gala-Buffet und Live-
Musik - inklusive Getränke!

Weihnachtsfeiern u. Festtagsmenüs

NEU!

Männergesangverein „Concordia“ von 1859 Dahlenburg e. V.  
Der Männergesangverein „Concordia“ von 
1859 Dahlenburg e. V. mit 40 aktiven Sän-
gern rüstet sich für das Festjahr des 150. 
Geburtstages in 2009. Um die Planung 
und Durchführung dieses seltenen Ereig-
nisses gebührend zu Feiern, beschloß 
die Generalversammlung am 25. Januar 
2008 die Wahl eines Festausschusses.  
Der Sänger Günter Wehrend vom 1. Te-
nor wurde für 50 Jahre aktives Singen mit 
der goldenen Ehrennadel und Urkunde 
des Deutschen Chorverbandes ausge-
zeichnet. Markus Dauber ist als Schrift-
führer neues Vorstandsmitglied.
Im Mai wurden Einzelheiten eines Sai-
sonabschlusses vor den Sommerferien 
festgelegt: Am 25. April 2009 soll die 
Jubiläumsfeier in Form eines Kommer-
ses erfolgen. Eingeladen werden der 
befreundete Chor aus Breitau in Hessen, 
die Kantorei, der Nachbarchor des MGV 
„Frohsinn“ Barskamp und die Bleckeder 
Blasmusik. Zusammen mit der Concordia 
sollen sie den musikalischen Rahmen 
geben. Das Kreis-Chorfest in 2009 wird 
vom MGV Concordia als Abschluss des 
Festjahres am 11.Oktober 2009 ausge-
richtet.
Eine Festschrift wird erstellt, der redak-
tionelle Teil wird von einigen Sängern ge-
staltet. Umfangreiches Informationsmate-
rial muss gesichtet und geordnet werden. 
Das Ziel ist, bis November druckreife Un-
terlagen abzuliefern. 
Anlässlich des Jubiläumsjahres werden 
die Sänger mit neuen einheitlichen Sak-
kos und Krawatten ausgestattet. Dafür 
stellten Dahlenburger Firmen und die 
Volksbank Lüneburger Heide eG Spen-
den zur Verfügung.

Zur Durchführung der Jubiläumsfeier hat-
te die Stiftung der Sparkasse vorab eine 
großzügige Spende bereitgestellt. Damit 
können die erheblichen Kosten  reduziert 
werden, leider läßt sich ein Zuschuss der 
Samtgemeinde zu diesem  Jubiläum nicht 
realisieren. Da Spenden in dieser Form 
und Höhe nicht selbstverständlich sind, 
bedankt sich der Chor bei allen Spendern 
aufs herzlichste!   
Zum Saisonabschluss fand eine Aus-
flugsfahrt nach Lübeck statt, die von den 
Herren Andres und Evers mit ihren Part-
nerinnen zuvor präzise ausgearbeitet 
worden war.
Bei herrlichem Ausflugswetter trafen 
sich die Sänger mit ihren Partnerinnen 
am 6. Juli  zur gemeinsamen Fahrt nach 
Lübeck. Nach einer Stadtführung ging es 
vom Schiffsanleger an der Moltkebrücke  
mit dem Schiff auf der Wakenitz nach Ro-
thenhusen am Ratzeburger See. 
Als am 21. Juli in der Mittagszeit die 
Feuerwehren ausrückten, war dies der 
Beginn eines empfindlichen Einschnitts 
in das bisherige Vereinsleben der Con-
cordia. Der Brand im Obergeschoß des 
Gasthauses Adam ließ den weiteren 
Übungsbetrieb auf dem Saal nicht mehr 
zu. Besonders tragisch war, dass der 
Bruder der Geschwister Adam/Rosseburg 
dabei ums Leben kam. Die Hoffnung auf 
eine spätere Aufnahme des Chorbetrie-
bes auf dem Saal zerplatzte, nachdem 
der Gaststättenbetrieb gänzlich einge-
stellt worden war. 
Mit freundlicher Unterstützung durch 
Herrn SG-Bürgermeister Dassinger und 
der Hausmeisterin Katja Behne war es 
möglich, die Singproben vorübergehend 
in der Pausenhalle der Fürstenwallschu-
le durchzuführen. Das konnte aber kein 
Dauerzustand sein!
Nach intensiver Prüfung entschieden wir 

uns für den Gasthof Trapp der Familie 
Kraake in Ellringen. Ab sofort also wird 
Donnerstags ab 19.30 im neuen Vereins-
lokal geprobt. Neue Sänger, vielleicht so-
gar aus Ellringen, sind herzlich willkom-
men!
Die Nachwuchsförderung ist ein neues 
Feld, dem sich das Vorstandsmitglied Tor-
sten Rieken verschrieben hat! Zunächst 
wird bei den Jüngsten unseres Ortes 
begonnen. Gemeinsam mit der Kinder-
gärtnerin Frau Marion Quade hat er sich 
zunächst zum Ziel gesetzt, für den Dah-
lenburger Kindergartenchor die „FELIX“-
Urkunde des Deutschen Chorverbandes 
zu erhalten. Um ein einheitliches Auftre-
ten der Kinder zu gewährleisten, hat er 
bei der Gewerbeschau in Dahlenburg 
mit Namen gravierte Kugelschreiber ver-
kauft und den Erlös zur Anschaffung von 
T-Shirts zur Verfügung gestellt. Ihm ge-
bührt ein dickes Lob!
Für das Jahr 2008 stehen noch einige 
Auftritte und Termine an. Wie üblich über-
nimmt die Concordia bei der Feierstunde 
zum Volkstrauertag am 16. November die 
musikalische Begleitung. Bei der Kultur-
woche gibt es am 21. November ein Kon-
zert mit Gastchören. Am 5. Dezember ge-
ben die Sänger ein Adventskonzert in der 
Thomasburger Kirche. Die weihnachtli-
che Abendmusik mit der Kantorei in der 
Johannis-Kirche ist am 14. Dezember 
vorgesehen.
Wie in den Vorjahren ist die Teilnahme 
an der Weihnachtsfeier im Altenheim 
Köstorf und am Heiligabend-Gottesdienst 
Bestandteil der Terminplanung. Außer-
dem ist geplant, auf dem Dahlenburger 
Weihnachtsmarkt am 7. Dezember einen 
Glühweinstand zu betreiben, um die Ver-
einskasse aufzubessern. 

KT
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Neues aus der Bücherei
Der Herbst mit seinen langen Leseaben-
den hat Einzug gehalten und es lohnt 
sich wieder einmal in der Dahlenburger 
Gemeindebücherei im Moorweg 14a vor-
beizuschauen.  Denn auch im Jahr 2008 
sind wir in der glücklichen Lage neue 
Bücher für die Bücherei anschaffen zu 
können.
Hier sind nur einige der neuen Bücher 
genannt, die jetzt schon zum Ausleihen 
bereit stehen. Andere Neuerwerbungen 
werden im Laufe des Herbstes noch da-
zukommen.
Ein neues, gut gestaltetes Buch für unse-
re jungen Leser, zur Energiegewinnung 
aus der Natur, ist: „Was dreht sich da in 
Wind und Wasser“. Kurze verständliche 
Texte und wirklichkeitsgetreue Bilder 
(Talsperre, Windrad, Sonnenkollektor) 
erklären, wie heutzutage Energie aus der 
Natur gewonnen werden kann.
Ein wunderschönes Vorlesebuch ist „Von 
Drachen und Mäusen“ von Paul Scheff-
ler. Unsere kleinen Fußballfreunde wer-
den sich über „Tom und der Zauberfuß-
ball“ freuen!
An die zahlreichen Krimifreunde unter 
unseren Lesern haben wir natürlich auch 
gedacht. Viele warten schon auf den neu-
en Krimi „Laienspiel“  aus der Krimireihe 
mit Kommissar Kluftinger.  Auch neu im 
Krimiregal sind „Totenmahl“ von Linda 
Fairstein, „Diabolus“ von Dan Brown und 
„Die letzte Spur“ von Charlotte Link.
Weitere  Bücher aus der bunten Mischung 
unserer Neuerwerbungen sind:
„Seelen“ von Stephenie Meyer, „Der Ka-
talane“ von Noah Gordon, „Die Findel-
frau“ von Amelie Fried, „Erinnerungen 
eines Davongekommenen“ von Ralph 
Giordano, „Der letzte Weinfeld“ von Mar-
tin Suter, „Das Wochenende“ von Bern-
hard Schlink, „Die Leber wächst mit ihren 
Aufgaben“ von Eckart von Hirschhau-
sen, „Mieses Karma“ von David Msufier, 

„Schweigeminute“ von Siegried Lenz und, 
und, und....noch viele Bücher mehr!
Dies ist ein kleine Auswahl, die hoffent-
lich Appetit auf noch mehr Lesestoff nach 
sich zieht. 
Also liebe Leser: Kommen Sie und schau-
en sie mal rein!!! 
Öffnungszeiten: Dienstag 14.00-17.00 
Uhr, Donnerstag: 14.30-17-30 Uhr.
Im Rahmen der Kulturwoche findet wie-
der ein Bücherflohmarkt statt.

AnLü

Neues von der 
Volkshochschule 

Dahlenburg
Nach 34 Jahren Arbeit für die Volkshoch-
schule Dahlenburg werde ich zum 31. 12. 
2008 meine ehrenamtliche Tätigkeit in jün-
gere Hände abgeben. Im Januar 2009 wird 
Frau Sabine Böttcher aus Harmstorf meine 
Nachfolgerin. Wenn Sie möchten, dass ein 
besonderer Kurs in Dahlenburg erscheinen 
soll oder Sie ein besonderes Hobby haben, 
welches anderen Menschen an der Volks-
hochschule vermittelt werden kann, rufen 
Sie bitte in Zukunft Frau Böttcher, Tel. 
05851-7380, an.
Die Volkshochschule des Landkreises Lü-
neburg und der Stadt Lüneburg haben im 
Juli 2008 fusioniert. Dieser Fusionsvertrag 
tritt ab 1. Januar 2009 in Kraft. In den letz-
ten beiden Programmheften waren schon 
beide Volkshochschulen gemeinsam ver-
treten. Zur neuen „Volkshochschule Regi-
on Lüneburg“ wird es mehrere Verände-
rungen geben. Die 
Teilnehmer müssen 
sich vorher (es ist 
eine Anmeldefrist 
vorgegeben) per 
Anmeldungskarte, 

telefonisch, per Fax, per E-Mail oder auf 
der Internetseite in der Geschäftsstelle in 
Lüneburg anmelden. Der Kursbeitrag wird 
grundsätzlich per Lastschrifteinzugsverfah-
ren von Ihrem Konto abgebucht oder kann 
bar in der Volkshochschule Lüneburg, Haa-
gestr. 4, eingezahlt werden. Eine telefoni-
sche Anmeldung bei den Aussenstellenlei-
tern oder dem Dozenten/der Dozentin ist 
dann nicht mehr möglich. Bei Abmeldun-
gen oder Fernbleiben vom Kurs werden 50 
% der bezahlten Gebühr erhoben. Die Ab-
meldung muß immer in der Geschäftsstelle 
in Lüneburg vorgenommen werden.
Trotz dieser Veränderungen hoffe ich, dass 
die Dahlenburger Kurse auch weiterhin 
gut besucht werden und sich meine „alt-
bekannten Dauerteilnehmer“ an das neue 
Verfahren gewöhnen werden.
Sabine Böttcher wünsche ich für die Zu-
kunft viel Spaß an dieser neuen Aufgabe, 
immer ein „gutes Händchen“ in der Aus-
wahl der neuen Kurse und ganz viele Teil-
nehmer.
Ich bedanke mich bei all meinen Dozenten 
und Dozentinnen, die ich im Laufe dieser 
34 Jahre kennengelernt habe und betreu-
en durfte. Mit vielen von ihnen wird mich 
in Zukunft eine innige Freundschaft ver-
binden. Im Rahmen eines„ Adventskaffee-
trinkens“ werde ich mich am Ende dieses 
Jahres bei den Kursleitenden der letzten 
Jahre nochmals persönlich bedanken und 
verabschieden.
Danke auch an die vielen Kursteilnehmer/
Innen, die Jahr für Jahr die Dahlenburger 
Kurse besucht haben.

HS
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Am Fürstenwall 4
Dahlenburg

Tel. 05851 / 979768
www.sportsandfriends.com

Testen Sie 
uns jetzt!

Fitness-Kurse 
Wellness

7 Tage 6,99

Schulbetriebsausflug in die Bildungsstätte Bahnhof Göhrde
Ob als Gast, in Kooperation oder Eigenver-
anstaltung, die Bildungsstätte mit Gleisan-
schluss ist immer einen Besuch wert.
Dieses wurde den beiden Lehrerkollegien 
aus Dahlenburg (Grund-, Haupt- und Re-
alschule) deutlich vor-
geführt.
Was vor Jahren ge-
meinsam aktiviert, 
war ein wenig einge-
schlafen, wie man von 
Schulleiterseite hört. 
Mit dem Ende der 
langen Sommerpau-
se und den wichtigen 
Konferenzen, haben 
sich nun beide Kollegien - zusammen fast 
40 Lehrerinnen und Lehrer - wieder auf den 
Schuljahresbeginn eingestimmt.
Wo geht das besser, als in der nächsten 
„Bildungsumgebung“ am Bahnhof Göhrde. 
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Nach Jahren getrennter Ausflüge hatten 
sich die gerade neu installierten Schullei-
tungen beider Schulen darauf verständigt, 
wieder vermehrt gemeinsam aufzutreten 
und auch AG`s bzw. Gruppenarbeit (z. B. 

im Fach Englisch) anzubieten.
Was während des Neujahresempfang im 
Dahlenburger Schützenhaus begann, fand 
nun mit profilierter Unterstützung in der 
Person von Wolfgang Pauls als langjähriger 
Leiter der Einrichtung seine Fortführung. 
Die seit 1979 bestehende Bildungsstät-
te wurde in mehreren (Förder-)Phasen in 
den 80er Jahren hergerichtet. In dort prak-
tisch arbeitender und theoretisch fundierter 
Gruppenarbeit, sind junge Menschen im-
mer wieder zunächst unter Anleitung und 
später auch eigenständig über sich hinaus-
gewachsen und haben in zahllosen Pro-
jektwochen („Haustüren, Treppen, Garten, 
Bienenzäune, Zierwerk etc.) am Objekt und 
in der Landschaft gearbeitet.
Kulinarische Höhepunkte des diesjährigen 
Betreibsausfluges waren die aus Schullei-
terhand vorbereiteten Grillwürstchen so-
wie die bereits reifen Pflaumen, Äpfel und 
Beeren auf der großen Wiese neben dem 
Hauptgebäude. Dazwischen Horkheimers 
„Sinnspruch“ in Überlebensgröße mah-
nend dafür! So ist das mit der Bildung und 
ihrem Anspruch: die süßen Früchte liegen 
da, man muss sie nur ernten. Gerade noch 
zur rechten Zeit. Apropos Zeit: im nächsten 

Jahr feiert die Bildungsstätte ihr 30-jähriges 
Bestehen, dann sicherlich wieder mit „gro-
ßem Bahnhof“ - auch ohne Kaiser!  	 

mada

Spende für Jugendliche 
der Gomel-Ferienaktion
Bad Bevensen. So riesig wie der Spenden-
scheck ist auch die Höhe der Summe, die 
vom DRK-Altenmedingen durch die Vorsit-
zende Annegret Frech und Susanne Effe an 
Gerda Gade vom Gomel-Ausschuss über-

geben wurde: 1400 Euro. „Das können wir 
prima gebrauchen“, so Gerda Gade, die die 
Ferienaktion mit Gomel-Kinder betreut. Hier 
im Hamburger Feriendorf haben 19 Perso-
nen, Jugendliche im Alter von 15 bis 17 Jah-
re und Betreuer untergebracht. Die  Jungen 
und Mädchen aus der dem weißrussischen 
Gomel waren an Leukämie erkrankt, haben 
schlauchende Therapien hinter sich ge-
bracht und erholen sich hier gut. Prima Stim-
mung war spürbar. Wie altersüblich hockten 
die Mädchen zusammen, emsig wurde auf 
den Drucktasten der Handys getippt und es 
gab viel zu lachen. Bei dem von Marie-Luise 
Zietlow, Betreiberin der „Kaffeestube“, Lüne-
burger Straße, gespendeten Butterkuchen 
und Apfelsaft langten sie ordentlich zu.	
	      	      ute
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Dahlenburger Str. 1a· 21354 Bleckede
Tel.: 0 58 52 / 29 43 · Fax: 12 23 · www.autohaus-harnisch.eu

Autohaus

Töpferarbeiten
Lauscha
Drechslerarbeiten
schönes aus Porzellan
Teddys
Schmuck aus Papier
Grußkarten
Bernsteinschmuck
Weidenkörbe
dän. Tannenbaumschmuck
Kränze u. weihn. Dekoration
Lochstickerei
Patchworkarbeiten
Weihnachtskuchen im Einmachglas
...und vieles mehr

Sa. 08.11.08 v. 12-18 Uhr
So. 09.11.08 v. 11-18 Uhr

S e e l r Ki
e

p zi l  fü
nd r:

m on ag be t ht d

A S nt  s e  ie

ke  s c ei en

Möglich it i h n

D
se  l  u

rehkrei l se bst z

re h l .
d c se n

7. Kunsthandwerker-
& Adventsausstellung
7. Kunsthandwerker-
& Adventsausstellung
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Kunsthandwerker- und Adventsausstellung im 
Autohaus Harnisch 

Am 8. und 9. November findet die 7. Kunst-
handwerker- und Adventsausstellung im 
Autohaus Harnisch in Bleckede statt. An-
geboten werden u. a. Korbflechtarbeiten, 
Patchwork, Vogelhäuser mit Dachbegrü-
nung, Bernsteinschmuck, Schmuck aus 
Papier, schönes aus Porzellan, Collagen, 
Weihnachtskuchen im Einmachglas und 
vieles mehr. In diesem Jahr haben Kinder 
die Möglichkeit am Sonntag sich selbst ei-
nen Drehkreisel herzustellen. Im Novem-
ber 2002 entstand diese Ausstellung bei 
einer Autovorstellung mit 20 Ausstellern 
als Beiprogramm. Die ganze Belegschaft 
der Firma Harnisch hatte so viel Freude 
daran, das dieses Beiprogramm eine ei-
genständige Veranstaltung wurde. Von 
Jahr zu Jahr wuchs der Markt und wurde 
durch das umfangreiche Ausstellerange-
bot bekannter. Mitarbeiter, Freunde und 
Familie stehen heute noch hinter diesem 
Markt. Dieses kann man fühlen, spüren 
und schmecken. Schmecken insbesonde-
re bei den nur selbstgebackenen Torten 
die es an diesem Wochenende gibt. Er-
ahnen kann man an diesem Wochenen-
de nur schwer das noch kurz vor Ausstel-
lungsbeginn Reparaturen in der Werkstatt 
durchgeführt wurden, denn sämtliche He-

Anzeige

bebühnen und Geräte werden für dieses 
Wochenende abmontiert. Daher kann die 
Werkstatt auch am Freitag und am Montag 
Vormittag nicht genutzt werden. Die Werk-
statt wird geputzt und gesäubert wodurch 
ein gemütlicher Raum entsteht. Herzlich 
lädt das Autohaus Harnisch ein, sich auf 
die gemütliche Zeit bis zum Jahresende 
einzustimmen.

Nach dem Kulturpreisverleih des Landkrei-
ses Lüneburg 1982 durch den ehemaligen 
Landrat Martens und Kreisrat Faulhaber 
wird nun mit Beschluss vom 8. 9. 2008 un-
serem Gemeindemitglied Henry Makowski 
die höchste Auszeichnung, seinen Namen 
in das Ehrenbuch des Landkreises einzu-
tragen, zu Teil. 
Damit wird Henry Makowski für seine her-
ausragenden Verdienste als Tierfilmer, 
Buchautor und für sein Engagement als 
Naturschützer geehrt.

Im Namen der Redaktion dürfen wir Hen-
ry Makowski herzlich gratulieren und an 
dieser Stelle auch für seine zahlreichen 
Beiträge und Sonderveröffentlichungen in 
Dahlenburg Aktuell Danke sagen.

Der Landkreis Lüneburg wird zu diesem 
Anlass eine  Feierstunde am 5. 12. im Elb-
schloss Bleckede ausrichten.

mada

Höchste Auszeichnung 
des Landkreises

Lüneburg für
Henry Makowski

Ehrung für den
SoVD-Ortsverband

Altenmedingen

Auch in diesem Jahr beteiligte sich der 
SoVD-Ortsverband Altenmedingen an 
dem Wettbewerb des SoVD-Bundesver-
bandes „Gut tun tut gut!“
Der Präsident des SoVD- Bundesverban-
des, Adolf Bauer und Gesine Schwan, 
Schirmherrin der Kampagne sprachen 
dem Ortsverband Altenmedingen und 
dem Vorsitzenden im Rahmen des „Gut 
tun tut gut“-Wettbewerbes Dank und Aner-
kennung für das hervorragende Angebot 
und die Betreuung der Bürgerinnen und 

Bürger im Verband 
oder dem Verband 
nahe stehende 
Personen aus. 
Eine Urkunde wur-
de überreicht. Der 
Verband hat durch 
sein hervorragen-
des Engagement 
derzeit 169 Mitglie-
der mit steigender 
Tendenz.

HEck



15www.dahlenburg-aktuell.de  |  Nr. 45  |  Oktober 2008

0 58 52/ 95 83 63 - Breite Str. 10 - Bleckede

Besser Hören!
Jetzt starten!
www.wieder-klar-verstehen.de

AWO sagt Danke für nasse und heiße Vergnügen
Auch in diesem Jahr gab es wieder ein 
buntes Sommerferienangebot für Kinder, 
Jugendliche und Eltern. Bei meist schön-
stem Wetter führten wir mit viel Spaß Aus-
flüge und Aktionen durch.
Mit Hilfe der finanziellen Unterstützung 
durch die Samtgemeinde Dahlenburg und 
durch Beiträge von SpenderInnen 
konnten wir die unterschiedlichsten 
Angebote ins Programm stellen und 
spannende Erlebnisse ermöglichen. 
Herzlichen Dank!
Dank der guten Kooperation zwi-
schen dem Sozialraumprojekt, in Trä-
gerschaft der AWOSOZIALe Dienste 
und des DRK, und den örtlichen Ver-
bänden und Vereinen konnten wir das 
umfangreiche Programm, wie in den 
vergangenen Jahren schon bewährt, 
wieder reibungslos organisieren. Z. 
B. steht der Bus des Dahlenburger 
Sport-Klubs uns immer gegen km-Pau-
schale zur Verfügung.
Los ging es mit der Kanutour auf der Neet-
ze von Fischhausen bis zum Barumer See. 
Ein Dankeschön an die Ev. Kirchengemein-
de, Herrn Pastor Schröder für die Ausleihe 
und die Transporte der Kanus sowie für die 
Mithilfe beim Verladen der Boote.
Auch „in guten Händen“ waren wir beim 
Waldtag im Schieringer Forst unterwegs. 
Herr Kilian, zuständiger Förster der Regi-
on, öffnete uns die Augen für einen bewus-
sten Blick in den Wald. Mit kleinen Spie-

geln konnten die Kinder und Erwachsenen 
mal den Wald auf dem Kopf stehen sehen. 
Mit einem Spatenstich lernten wir die ver-
schiedenen Bodenschichten kennen und 
konnten die Walderde riechen. Herzlichen 
Dank für die freundliche, interessante und 
erlebnisreiche Führung.

Einen sehr heißen, wolkenlosen Tag ver-
brachten zeitweilig bis zu 50 Kinder und 
auch einige Erwachsene mit ihren Kindern 
auf dem Sportplatz am Dorn am Spiel-
mobiltag. Sehr gerne kamen immer wie-
der Kinder zusammen, um die beliebten 
Schwungtuchspiele in der Gruppe zu spie-
len, z. B. Namensspiele, Farbenwechsel, 
Katz und Maus, Krokodil oder Geschick-
lichkeiten mit dem rollenden Ball auf dem 
Tuch auszuprobieren. Von morgens bis 
abends war eine spielbegeisterte Stim-
mung auf dem Platz.
Für die Bereitstellung des Fußballplatzes 
zum Spielmobiltag und für die ideelle Un-
terstützung des Tennis-Club Dahlenburg 
e.V. , der für die Hüpfburg den Strom zur 
Verfügung stellte und die sanitären Anla-
gen für uns öffnete, sagen wir auch noch-
mals vielen Dank.
Auf dem Museumsplatz erlebten wir die 
Lebensart der Römer und Römerinnen 
und wurden mit deren Künsten, wie z. B. 

Schminken, Mode, Mosaiklegen, Tonlam-
pen herstellen, Bogenschießen Brotbac-
ken und Gemüsesuppe kochen am offenen 
Feuer vertraut gemacht. Das Programm 
führte AGIL, Verein für angewandte Ar-
chäologie in Zusammenarbeit mit der AWO 
durch. Wir verbrachten einen interessanten 

Tag mit viel Handwerk und haben den 
schönen Platz mit den hohen schatten-
spendenden Bäumen sehr genossen. 
Vielen Dank dem Museumsverein für 
die Nutzung von Tisch und Stuhl sowie 
für den Wasseranschluss und die Toi-
lettennutzung im Museum.
Mit den Eseln Lobosch und Rasmus 
führte Frau Funcke uns durch das 
wunderschöne Elbeurstromtal und 
vermittelte Wissenswertes über Pflan-
zen und Tiere. Die treuen Esel trugen 
das Gepäck und durften auch am Zü-
gel von den Kindern geführt werden.

Ein Badetag am Inselsee mit Grillwürst-
chen und kleiner Schatzsuche zur Entdec-
kung des Krokodils vom Inselsee gehörte 
auch zum Programm. 
Mit dem Ausflug für Mädchen nach Ham-
burg endete das Sommerangebot der 
AWO. Mit erlebnisreichen Eindrücken von 
der Hafenrundfahrt, von der Bahnfahrt und 
den U-Bahnfahrten, dem Spielplatz im Ge-
lände von Planten und Bloomen und von 
Aussichten über die Alster und zum guten 
Schluss durch die Einkaufsstrasse Mönke-
bergstraße kehrten alle zufrieden zurück.
Der DRK Jugendtreff begeisterte die Ju-
gendlichen mit Ausflügen nach Lüneburg 
ins Cinestar, zum Bowling und in den Hei-
depark.
Wir möchten uns an dieser Stelle auch 
ganz besonders bei der Bäckerei Maltzan 
und der Bäckerei Hoyer für die wöchentli-
chen Spenden von Backwaren bedanken. 

HeCa
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Eichenhof - Veranstaltungskalender 2006Eichenhof - Veranstaltungskalender 2008

EICHENHOF
Hotel - Pension Eichenhof 

Antje Braesel-Behn
29584 Himbergen/Rohrstorf

Tel.: 05828/880 · Fax 05828/88135
www.hotel-pension-eichenhof.de
info@hotel-pension-eichenhof.de

(2. Halbjahr)

 Anmeldungen erbeten 

14.11. Gemütliches Gänseessen ab 18.00 Uhr 

02.11.  Gänsehautzeit - Gänsebraten- und
                 Entenbrustessen - jederzeit auf Bestellung 

Wildkarte - Herbstzauber im Oktober
täglich - keine Anmeldung erforderlichab

30.11.   Engelsbüfett bei Kerzenschein 
                 ab 17.00 Uhr 

05.12. Lichterglanz Entenbrustessen 
                ab 18.00 Uhr 

07.12.  Karpfenessen 
                 12.00 - 14.00 Uhr  

14.12.  Candel-Light-Dinner 
                 ab 17.00 Uhr   

31.12.  Silvesterparty mit Livemusik 
                ab 19.30 Uhr 

L h r h te r a n
ic tdu c flu te  Sa l u d 
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Fritz LohmannFritz Lohmann
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...das Fachgeschäft in Bleckede

Schauen Sie doch einfach mal rein,
denn wir haben eine Menge zu bieten.
Lassen Sie sich von unserer Auswahl
überraschen. - Ü

 

ber Ihren Besuch 
in unserem Ladengeschäft würden 
wir uns auch sehr freuen.

Wir freuen uns, Sie
auf unserer Webseite
begrüßen zu dürfen !

jetzt auch im Internet zu erreichen unter

Breite Straße 30-32 • 21354 Bleckede
Tel:  (05852) 23 61 • Fax: (05852) 24 69

www.fritz-lohmann.de

www.fritz-lohmann.de

Fritz Lohmann GmbH
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Der Weg zu den Störchen
So lautet der Obertitel einer Video-Doku-
mentation, die der Dahlemer Film- und 
Buchautor Henry Makowski und Michael 
Cordes vom Kreismedienzentrum Lüne-
burg für das Naturschutzprojekt „Deut-
sche Storchenstraße“ zusammengestellt 
haben. Dieser Kurzfilm wurde als Über-
raschungsvorführung auf dem VI. Dah-
lenburger Museumsfest im Hei-
matmuseum erstmals öffentlich 
vorgestellt. Jetzt ist er täglich im 
Informationszentrum ElbSchloss 
Bleckede zu sehen.
 Bis heute ist auf einer Strecke 
von rund 450 km beiderseits der 
Elbe die „Deutsche Storchenstra-
ße“ durch das Biosphärenreservat 
Niedersächsische Elbtalaue und 
den Naturpark Elbufer Drawehn 
innerörtlich beschildert. Die Stand-
orte der Horste sind mit Nesttafeln 
ausgestattet. Weiterhin erzählen 
über 50 Informationstafeln entlang 
der Straße spannende Geschich-
ten rund um den Weißstorch: Die 
Themenpalette reicht von der Biologie 
über den Vogelzug, die Kulturgeschich-
te bis hin zum Engagement der vielen 
Storchschützer in unserer Region. Ohne 
die Storchenbeauftragten, die Grund-
stückseigentümer, die Kommunen, inter-
essierte Kommunalpolitiker, Stiftungen 
wie die Stork-Foundation, die Verwaltung 
des Biosphärenreservates hätte dieses 
Projekt nicht verwirklicht werden können.
Seit der letzten Dahlenburger Kulturwo-
che sind auch die Storchenfreunde Dah-
lenburgs in dieses Projekt eingebunden. 
Im Rahmen dieser Veranstaltungen star-
tete die Gärtnerei Karge eine Hilfsakti-

on zur Rettung der Orchideenwiesen im 
Neetzetal und Naturfilmer Henry Makow-
ski sammelte für den Museumsverein 
Gelder für die Anlage eines künstlichen 
Storchhorstes in den Wiesen zwischen 
Dahlenburg und Marienau. Wie in der 
Juli-Ausgabe von „Dahlenburg aktuell“ 
bereits berichtet, beteiligten sich zahl-

reiche Helfer an der Errichtung dieses 
neuen Neststandortes. Auf einem Te-
legrafenmast, übrig geblieben bei dem 
Bau der Umgehungsstraße, hatte die 
Werkstatt von Wilfried Kümpel eine Nest-
unterlage aus Eisen angebracht. Mit viel 
Elan und großen Hoffnungen wurde der 
neue Storchhorst auf den Neetzewiesen 
errichtet. Doch kein Storch ließ sich se-
hen, die Brutzeit für Störche hatte bereits 
begonnen. Um die Elbtalstörche auf den 
neuen Brutplatz aufmerksam zu machen, 
ließ Storchexperte Henry Makowski einen 
Kunststorch unterhalb des Nestes anbrin-
gen. Die Lockvogelattrappe funktionierte, 

wie Storchenvater Kurt Jeske zufrieden 
beobachten konnte: Zwei Störche fanden 
sich ein und benutzten den neuen Horst 
als Übernachtungsplatz. 
„Störche werden erst ab drittem Jahr ge-
schlechtsreif. Bei unseren neuen Neetze-
Störchen handelte es sich um zwei Tiere, 
die zwar „miteinander gehen“, die jedoch 

erst im nächsten Jahr zur Brut schrei-
ten, wenn alles gut geht“, so Henry 
Makowski. Wichtig ist jedoch, dass 
jetzt ein fester Brutplatz vorhanden 
ist, auf dem sich die Partner verpaa-
ren können. Denn Störche führen 
eine „Hausehe“, die jeweils an ein 
bestimmtes Nest gebunden ist.
Wer sich in der Zwischenzeit mit den 
Störchen vertraut machen möchte, 
kann im Internet nachschauen unter:  
www.deutsche-storchenstrasse.de
Weiter gibt es eine Entdeckerkarte 
zur Deutschen Storchenstrasse, die 
im ElbSchloss Bleckede zu haben ist. 
Im Rahmen der nächsten Dahlenbur-
ger Kulturwoche wird Henry Makow-

ski auch über die Winterquartiere der 
Störche in Äthiopien berichten. Zudem 
hat Bleckede und der Dahlenburger Tou-
ristinformation den Storch vor einer Häu-
serfassade zu seinem Jubiläumsemblem 
für das nächste Jahr gewählt. Sollte im 
nächsten Jahr der Kunsthorst in den 
Neetzewiesen besetzt sein, wird auch 
Dahlenburg als eine Nebenstrecke zur 
Deutschen Storchenstrasse gehören. 
War doch ein brütendes Storchpaar in-
mitten von Dahlenburg einstmals eine Art 
Wahrzeichen, wie es zwei historische Bil-
der im Heimatmuseum im St. Laurentius 
Haus präsentieren.  

GaMa

Foto: G. Makowski
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• Großbaumpflege mit Seilklettertechnik 
• Fällungen 
• Obstbaumschnitt, Gehölzschnitt 
• Gartenpflege 
• Gartengestaltungen 
• Beratung 

European Treeworker                              
.     Karsten Holst 
         Tel. 0177/536 71 96 

  Baumpflege   

Gartengestaltung  

Mühlenstraße 9
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 / 277
Fax 05851 / 581

Dahlenburger Fleisch- und Wurstspezialitäten
aus der eigenen Schlachtung und Herstellung

ila täu tQ
csi hr eF

- Spanferkel -
- Party- und Plattenservice -

- Veranstaltungsservice -
- Hausschlachtungen etc. -

0ls 1 0a  rh Je ahm rt ei nes

Martinimarkt 2008: Fr.+Sa.+So.

Samstag ab 17 Uhr + Sonntag ab 17 Uhr
Spanferkel vom Spieß

Faßbier

Reinhold’s Erbsensuppe aus dem Kessel
Imbiss-Spezialitäten vom Holzkohlegrill

über Buchenholz gegrillt !!!

ab 14 Uhr Hausmacher Wurstspezialitäten
zu Schlachtefestpreisen !!!

Prost
Prost

 Weinzelt mit Live-Musikvor unserem Ladengeschäft:
Freitag mit den Soeties, Samstag mit der Dance-Factory

Weine von Lacroix aus Lemgrabe
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Tagesfahrten mit dem DRK Ortsverein Dahlenburg

Die Tagesfahrten fanden in diesem Som-
mer bei herrlichem Wetter statt.
Anfang Juni ging es ans Steinhuder Meer. 
Beim ersten Stopp am Morgen wurde die 
große Blaubeerplantage im Obsthof Was-
sermann in Neustadt am Rübenberge be-
sichtigt. Danach ging es ans Steinhuder 
Meer zum Mittagessen und zum Flanieren 

am Wasser und durch den Ort, mit seinen 
vielen kleinen Aalräuchereien. Das näch-
ste Ziel war der Milchhof Hemme in der 
Wedemark. Nach einer Führung über den 
Hof und durch die Viehställe, konnte die 
Gruppe beim Melken mit dem Melkkarus-
sell zusehen. Alle staunten darüber, wie 
geduldig und doch genau die Kühe ihre 
Plätze fanden und wieder verließen. Ne-
ben Kaffee und Kuchen gab es eine Pro-
be aller Milchprodukte, die auf dem Hof 
hergestellt und von dort direkt vermarktet 
werden. Die moderne Anlage und die fei-
nen Produkte beeindruckten die Reisen-
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Ausfahrt zum  Kaffeetrinken als Dankeschön für die ehrenamt-
lichen, unermüdlichen Helferinnen beim Blutspendedienst des 
DRK Ortsvereins Dahlenburg.

den sehr.
Anfang Juli ging die zweite Tagesfahrt an 
die Müritz.
Am späten Vormittag wurde in Waren das 
neue, eindrucksvolle und sehr modern 
ausgestattete Müritzeum besichtigt. Es 
ist als Rotunde erbaut und stellt sehr an-
schaulich die Tierwelt, die Landwirtschaft 

und das Wasser, also die ganze 
Natur rund um den See dar, außer-
dem eine Zeitreise mit Berichten 
über die Güter der Region. Nach 
einer Ortsbesichtigung und dem 
Mittagessen ging die Gruppe an 
Bord der MS Warstein, um an ei-
ner Fahrt über den Müritzsee teil-
zunehmen. Auf dem Wasser wur-
de erst bewusst, wie groß der See 
tatsächlich ist. Es war eine schöne 
Fahrt. Durch die vielen Eindrücke 
und das herrliche Wetter verging 
die Rückfahrt nach Dahlenburg 
wie im Fluge.
Die nächsten Termine des DRK 

Ortsvereins: 4. November - DIA Vortrag 
von Herrn R. Böde: „Namibia“ 15.00 Uhr 
im Hotel „Zur Münchnerin“; 1. Dezember 
„Adventsfeier“, 15.00 Uhr im Gasthaus 
Kehrwieder, 6. Januar 2009 - DIA Vortrag 
von Herrn E. Korth „Schlösser und Her-
renhäuser der ALTMARK“ um 15.00 Uhr 
im Hotel „Zur Münchnerin“.

Mit dem GPS-Gerät und auf 
zwei Rädern durch die Ur-

laubsregion Lüneburg
Sechs abwechslungsreiche, wunder-
schöne Radtouren führen durch Heide 
und Wald rund um Lüneburg: die Heide-, 
Elbe-, Wald- und Backsteintour und zwei 
Mühlentouren führen Radbegeisterte 
entlang diverser Sehenswürdigkeiten, 
archäologischer Fundstätten, bedeuten-
den Backsteinbauten und romantischen 
Mühlen. Diese Touren sind nicht nur 
ausgeschildert, sondern ab sofort auch 
per GPS-Gerät befahrbar. Nutzer von 
Garmin-Geräten können sich die Dateien 
unter Verwendung der entsprechenden 
Software unter www.lueneburg.de unter 
dem Menü „Fit und Aktiv/Radfahren“ her-
unter laden. Dort gibt es außerdem aus-
führliche Routenbeschreibungen der 20 
bis 118 Kilometer langen Touren, und wer 
noch nicht ganz sicher ist beim Downloa-
den der Touren, findet auch noch eine 
entsprechende Anleitung. Alle Radrouten 
sind in der neuen Broschüre „Natur erle-
ben zwischen Heide und Elbe“ beschrie-
ben und in einer herausnehmbaren Karte 
eingezeichnet.  Die Broschüre und weite-
ren Informationen zu den Radtouren gibt 
es bei der Lüneburg Marketing GmbH, 
Rathaus/Am Markt, 21335 Lüneburg, 
kostenlose Hotline.: 0800 – 220 50 05, 
www.lueneburg.de, touristik@lueneburg.
de.
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Mit Rat und Tat dabei
„In den vielen Gesprächen, die ich täglich 
führe, ist mir ein hoher Informationsbedarf 
in Bezug auf die häusliche Krankenpflege 
aufgefallen. Aus unseren Pflegekursen für 
Angehörige sind viele intensive Diskus-
sionen entstanden. Das führte dazu, dass 
mit jedem Pflegekurs das Themenangebot 
angewachsen ist“ sagt Kerstin 
Effe, Inhaberin der Häuslichen 
Krankenpflege Kerstin Effe. „Ich 
nutze daher jede Möglichkeit, 
den Informationsbedarf der In-
teressenten zu decken. Sei es 
mit den Pflegekursen, Vorträge 
bei Organisationen oder auch 
den Seniorentag in Bienenbüt-
tel.“ 
Die Häusliche Krankenpflege 
Kerstin Effe hat sich die Gele-
genheit natürlich nicht entgehen 
lassen, das große Fachwissen 
des Unternehmens an Interessierte weiter 
zu geben. „Den Schwerpunkt legten wir 
diesmal auf das Feststellen des Blutzucker-
gehalts. Erfreulicher Weise hat uns die Fir-
ma Bayer einige Blutzuckermessgeräte zur 
Verfügung gestellt, die wir an diesem Tag 
kostenlos an Probanden mit hohem Blut-
zuckerpegel abgeben konnten.“ berichtet 
Kerstin Effe. „Nun können diese Personen 
ihren Blutzuckergehalt selber bestimmen 
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Anzeige

und rechtzeitig mit ihrem Arzt über etwaige 
Maßnahmen sprechen.“
Viele Fragen konnten an diesem Nach-
mittag beantwortet werden, sei es zum 
Thema Pflegeversicherung, Hausnotruf, 
Patientenverfügung und vieles mehr. „Der 
Bereich der Pflege ist inzwischen ein so 

unübersichtlicher Bereich geworden, dass 
die Betroffenen oft hilflos vor einem Berg 
von Fragen stehen. Gerne helfen wir dabei 
die Klippen zu umschiffen, damit jeder Be-
troffene alle ihm zustehenden Leistungen 
auch erhalten kann“ sagt Kerstin Effe.
Sollten auch Sie vor einem Berg Fragen 
stehen, zögern Sie nicht Kerstin Effe an-
zurufen. Sie ist jederzeit unter 05821-2245 
für eine Terminabsprache zu erreichen.

Zeltlager der Samtgemeindejugendfeuerwehr Dahlenburg
In den Sommerferien führten die Jugend-
feuerwehren der Samtgemeinde Dahlen-
burg ihr Gemeindejugendzeltlager auf 
dem Sportplatz in Dahlenburg durch. Eine 
Vielzahl von Kindern und Jugendlichen 
aus den Jugendfeuerwehren Dahlen-

burg, Gemeinde Nahrendorf, Tosterglope 
und Gienau-Seedorf verwandelten den 
Sportplatz in ein gemütliches Zeltlager-
dorf in dem sich für Langeweile kein Platz 
bot. Verschiedene Aktionen und Veran-
staltungen ließen dieses Gemeindezelt-

lager zu einem vollen Erfolg werden. So 
galt es unter anderem beim nächtlichen 
Schlauchbootrennen im Schwimmbad 
Dahlenburg Punkte für die Gesamtwer-
tung zu sammeln. Weitere Wettbewerbe 
wie ein Nachtmarsch, Volleyball- und 
Zwölffelderfussballtunier, Lagerspiele 
und eine Dorfralley flossen ebenfalls mit 
in die Gesamtwertung ein. Bei der Dorf-
ralley mussten verschiedene Stationen 
im Ort Dahlenburg angelaufen werden 
und es galt unterschiedliche Aufgaben zu 
meistern. Ein besonderes Dankeschön 
gilt hierbei dem Museumsverein Dahlen-
burg, der mit einem spannenden Vortrag 
und einer kniffligen Station im Heimatmu-
seum für die Teilnehmer aufwarten konn-
te und Interessantes aus der Vergangen-
heit unserer Samtgemeinde den Jugend-
feuerwehrleuten näher brachten. Aber 
auch die Jugendfeuerwehrleute selbst 
sorgten mit einer broadwayverdächtigen 
Show- und Theateraufführung für Aufse-
hen und tosendem Applaus während der 
Abschlussveranstaltung. Doch nicht nur 
bei Theaterveranstaltungen waren die 
Jugendlichen gefragt, auch die Verpfle-
gung wurde durch die Jugendfeuerwehr-
leute unter Aufsicht der Jugendwarte und 
Betreuer im Schützenhaus selbst zube-
reitet und anschließend im Foyer des 
Schützenhauses verköstigt. Manche be-
suchenden Eltern staunten nicht schlecht 
über ihre „kleinen“ Meisterköche. Vier 
tolle Tage gingen viel zu schnell vorbei, 
doch das nächste Zeltlager 2009 befindet 
sich schon in der Planung und man kann 
gespannt sein mit welchen neuen und 
spannenden Aktionen die Jugendwarte, 
auch dieses Gemeindezeltlager 2009 zu 
einem Erfolg werden lassen!

StDi
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Klassische & moderne Polsterung 
von Sitzmöbeln 

Verkauf von Antiquitäten

Walmsburger Str. 7
21354 Bleckede - Barskamp

Tel: 0 58 54 / 96 70 89

www.landhaus-antik.de

Polsterei
Kathrin Einert

Der Lerntreff in Bad Bevensen hilft, 
individuelle Lücken zu füllen: 

Nachhilfe in allen Fächern, für alle Klassen.
Konversation in Englisch und Französisch.
Ferienkurse zum Aufholen und Prüfungen 
vorbereiten.

Das nächste

Zeugnis
kommt bestimmt.

Lerntreff
Bergstraße 4 · 29549 Bad Bevensen · Tel.: 0 58 21 99 23 26 · www.lerntreff-bevensen.de

Kartoffelsonntag in Pommoissel

Hunderte von Besuchern aus nah und fern 
folgten auch in diesem Jahr der Einladung 
zum Kartoffelsonntag mit Flohmarkt und 
konnten vom Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Pommoissel begrüßt werden.
Der Flohmarkt gewinnt von Jahr zu Jahr an 
Größe und alle Aussteller waren überrascht 
über die große Zahl der Schaulustigen und 
Käufer.
„Hier gibt es ja noch richtige Flohmarktarti-
kel“ freute sich eine Besucherin. Direkt frisch 
zubereitete Gerichte wie Pommes, Kartoffel-
suppe oder Kartoffelpuffer aus der Riesen-
pfanne luden zum Verweilen und Genießen 
ein. Kartoffelbrot, frisch geräucherte Aale 
sowie gerade geerntete Kartoffeln, Gemüse 
oder Obst wurden mit nach Hause genom-
men. Das Kuchenbuffet der Schützendamen 
konnte dem Ansturm nicht standhalten und 
lies ein paar Tortenliebhaber leer ausgehen.
Tanz- und Show- Einlagen der Deelenped-
der des SV Göhrde, sowie der Auftritt der 
Nahrendorfer Blechtrommler waren weitere 
Highlights des Tages.
Höhepunkt war ohne Zweifel die Austragung 
der ersten offenen Samtgemeindemeister-
schaften im Tauziehen! In kraftvollen Zügen 
wurden zunächst die Teilnehmer der Halbfi-
nals ermittelt.
Trotz begeisterter Unterstützung von Hun-
derten Zuschauern konnten sich die Jung-
schützen und die Mädchengruppe der 

Starke Männer beweisen ihr Können

kraftvollen Überlegenheit der weiteren 
Mannschaften nicht erwehren und be-
legten die Plätze fünf und sechs. Für 
das Finale qualifizierten sich das Team 
Molda, Sieger gegen die Feuerwehr 
Nahrendorf, sowie die Gruppe Hartz IV, 
die dem Schützenverein aus Ahndorf 
und Umgegend das Nachsehen gaben. 
Im spannenden Finale und unter Mobili-
sierung letzter Kraftreserven setzte sich 
dann verdient das Team MOLDA ge-
genüber der Hartz IV Gruppe durch und 

gewann den Wanderpokal und wurde zum 
Samtgemeindesieger im Tauziehen 2008 
ernannt.
Tauziehergebnisse: Platz 1 und Samtge-
meindesieger 2008 Team MOLDA, Platz 
2 Gruppe Hartz IV, Platz 3 FF Nahrendorf, 
Platz 4 Schützenverein Ahndorf u. Umge-
gend, Platz 5 Jungschützen Pommoissel, 
Platz 6 Mädchengruppe „Die Halbstarken“.
Ein rundum gelungenes Kartoffelfest lässt 
bereits jetzt die Vorfreude auf den 20.09.2009 
mit weiteren Überraschungen steigen.

DiRö

Hier wird auf die Pauke gehauen
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Marsch der Göhrde-
gesellschaft Celle 

Zu einer Landpartie der besonderen Art 
brach wie jedes Jahr die Göhrdegesell-
schaft aus Celle in die Göhrde auf.
Zu Ende September bei herrlichem Son-
nenwetter hatte die 20-köpfige Gruppe aus 
der Südheide unter der Leitung von Helgo 
Heuer und Hermann Reuscher Quartier im 
Landgasthof Stössel, Bohndorf, bezogen, 
um ein abwechslungsreiches Wochenende 
in der Göhrde zu verbringen.
Neben dem Marsch auf der Route der Di-
vision von Tettenborn, die in der Göhrde-
schlacht vom 16. September 1813 in einer 
Allianz gegen die Franzosen obsiegte, leg-
ten Vertreter der Gesellschaft auch wieder 
einen Kranz am Göhrdeschlacht-Denkmal 
nieder.
Der kleinen Zeremonie mit Ansprache und 
Trompeter folgten auch einige Gäste aus 
der Region.
Mit der Kranzniederlegung wird die tradi-
tionell gute Beziehung zwischen Celle und 
der Göhrde dokumentiert, ging doch hier-
aus das  an der Göhrde kämpfende 3. Hu-
sarenregiment der Kings German Legion 
hervor, auf dessen Grundlage wiederum  
1842 die Cambridge Dragoner Kaserne 
gegründet wurde.             
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Unternehmensberatung

®

Mittelstand macht mobil

Betriebswirtin Hannelore Mennerich
Leitstader Weg 1 · 29490 Neu Darchau 
Ub.zeise@t-online.de

Tel.    05858 971694
Fax    05858 971695
Mob. 0171 8207726

• Geschäftsstelle des BVMW
• Existenzgründungsberatung
• Förderprogramme für Unternehmer-Innen
• Investitionsbegleitung und Koordination
• Betriebswirtschaftliche Beratung
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BVMW Unternehmertreff in Dahlenburg

Interaktive Kommunikation im Zentrum für 
Personal- & Managementtraining Dahlen-
burg.
Im Monat September trafen sich die BVMW-
Mitglieder und interessierte Unternehmer 
aus der Region Elbe-Wendland-Uelzen im 
kürzlich eröffneten Zentrum für Personal- & 
Managementtraining bei Iris Rumey-Frfr. 
von Eberstein. „Stressbewältigung und 
Burnout Prävention - Zwei Seiten einer Me-
daille“ war der zweite Teil des Abends.  
Frau Isabel Limmer aus Hamburg be-
leuchtete Warnsignale und Auswege aus 
der Falle, bevor es zu Burnout kommt. 
Mit Gudrun Hempel als erfahrene Körper-
therapeutin aus Lüneburg wurden kleine 
Übungen für den Stressalltag am eigenen 

Anzeige

Anzeige

Körper trainiert.
In entspannter Atmosphäre klang das Tref-
fen bei einer Wein-Vernissage mit erlese-
nen Weinen des Händlers Thomas Sajak 
aus Seevetal gemütlich aus.
Die Geschäftsführerin des Zentrums stellte 
zuerst das Trainingsleasing als individuelle 
Trainingsgestaltung für Unternehmen vor.
Im weiteren Verlauf des Abends konnten 
sich die Unternehmerinnen und Unterneh-
mer mit den interaktiven Kommunikations-
modulen vertraut machen. Das lockerte 
auf und schnell kamen alle untereinander 
in Kontakt. 
Koordination und Kooperation - ein Leit-
motto des BVMW - erprobten die beiden 
Netzwerker Hannelore Mennerich als 
Geschäftsstellenleiterin des BVMW und 
Bernd Chudzinski Vorsitzender vom WIR 
gleich Vor Ort. 
Informationen zu weiteren Veranstaltun-
gen und Möglichkeiten über Hannelore 
Mennerich, BVMW Elbe-Wendland-Uelzen 
Erreichbar ist die Geschäftstelle in Neu 
Darchau unter 05858-971794 Fax 05858-
971695 und email: hannelore.mennerich@
bvmw.de.
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WIR-Vorsitzender Bernd Chudzinski im Tandem mit 
Hannelore Mennerich

Amulette Werkstatt

Anna Weinreich
Objekt- und Schmuckunikate

Ausstellung, Beratung und Verkauf
in eigener Werkstatt

-Dahlenburg-

Öffnungszeiten nach Vereinbarung
Tel: 05851-944853

Amulette Werkstatt in 
Dahlenburg eröffnet

Seit diesem Herbst gibt es eine neue 
Adresse für Kunsthandwerk-Liebhaber!
In einer kleinen aber feinen neu eingerich-
teten Werkstatt arbeitet und wirkt Anna 
Weinreich auch nach ihren Vorgaben.
Ob Ringe, Anhänger oder Amulette, hier 
können Sie ihre individuellen Schmuck-
stücke als Unikat anfertigen lassen. Nutzen 
Sie auch Beratung und Ausstellung in der 
Amulette Werkstatt! Öffnungszeiten nach 
tel. Vereinbarung: 05851-944853
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wetreu Lüneburg
LSG Steuerberatungsgesellschaft KG

Wir bieten umfassende Beratung für

wetreu LSG Steuerberatungsgesellschaft KG
Am Markt 14 · 21368 Dahlenburg
Tel.: 0 58 51  410

Ein Jahr Fundus in Dahlenburg
Rasenmäher, Tischtennisplatte, Ski, 
Neues und Antikes – bei Fundus war und 
ist alles einmal im Angebot! Ein Jahr ist 
es jetzt her, dass das alte Dahlenbur-
ger Kaufhaus in neuem Glanz erstrahlt 
ist. Mittlerweile aus Dahlenburg nicht 
mehr wegzudenken! Anlass genug für 
das Kaufhaus Team bereits seit dem 20. 

Oktober mit Sonderangeboten zu feiern! 
Schauen Sie einfach mal herein und viel-
leicht gibt es gerade an diesem Tag ei-
nen kleinen Schuhschrank und kostenlos 
dazu gleich ein oder zwei paar Schuhe? 
Nichts ist unmöglich.
Großes Finale der Jubiläumswochen ist 
am 1. November, dem Martinimarktsams-

Fo
to

: U
. P

as
ch

ek

Anzeige

tag, wenn Groß und Klein am Glücksrad 
mit dem richtigen Schwung große und 
kleine Preise abräumen oder mit einem 
gewonnen Einkaufsgutschein durch die 
Regale stöbern. An diesem Tag bleibt 
das Geschäft wie bereits im vergangenen 
Jahr durchgehend bis 18 Uhr geöffnet.
Es soll sogar noch Dahlenburger Bürger-

Innen geben die 
den Weg noch 
nicht in das altehr-
würdige Dahlen-
burger Kaufhaus 
gefunden haben. 
Was steht also 
hinter dem Projekt 
für eine Idee? 
Träger sind die 
neue arbeit lü-
neburg gGmbH 
und die job.sozial 
GbR. 34 langzeit-
arbeitslose Men-
schen können 

hier im Rahmen von Arbeitsgelegenhei-
ten mit Mehraufwandsentschädigung 
Beschäftigung und Qualifizierung finden. 
Sie werden von erfahrenen Kräften ange-
leitet und vom Fachdienst Soziales und 
Bildung unterstützt.
Auftraggeber ist die ARGE Lüneburg, 
zuständig für die Grundsicherung, Arbeit 
und für langzeitarbeitslose Menschen.
Unsere vielen Abteilungen – Möbel und 
Textil, Hausrat und Internetcafé – wären 
nicht mit soviel Erfolg im Gange, gebe 
es nicht die vielen Spender und Spen-
derInnen des Projektes! Daher an dieser 
Stelle ein großes Dankeschön allen die 
uns große und kleine Objekte gespendet 
haben. Ein tolles Jahr liegt hinter uns und 
wir freuen uns auf hoffentlich noch viele 
erfolgreiche Jahre in Dahlenburg.

FrJo

Landschafts- und Denkmal-
pflege nicht nur

zur Kranzniederlegung 
Zu ihrem ersten Einsatz in diesem Jahr 
am Göhrdeschlachtdenkmal bei Lüben 
rückte der Bauhof der Samtgemeinde 
gleich mit drei Kräften aus.

Peter Pavelec mähte den gesamten Zu-
gang und Gelände rund um das Denkmal. 
Holger Mertins säuberte das Denkmal mit 
seinem breiten Sockel von wuchernden 
Grasbüscheln und Moos. Praktikant Fa-
dil-Elfahad kümmerte sich um die Reini-
gung der Mülltonnen und des Geländes.
Damit konnte das Gelände samt Denkmal 
nach seiner letzten größeren Reinigungs-
aktion zur Göhrdeschlacht 2007 wieder 
hergerichtet werden, zumal bereits am 
darauffolgenden Wochenende die Göhr-
degesellschaft aus Celle dort wieder ei-
nen Kranz zum Andenken an die im Krieg 
Gefallenen niederlegte. Mehr dazu im Ar-
tikel auf Seite 19.

mada
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Wolfgang Adler
Dorfstraße 21
Radenbeck
21401 Thomasburg
www.gaertnerei-adler.de

Telefon
05859-282

Gärtnerei Adler
Adventsausstellung

Samstag + Sonntag

00 0010.  -  16. U hr
22.-23. Nov. 2008

Wir freuen uns auf Sie!

Gärtnerei AdlerGärtnerei Adler

Hausmeister
Haus · Garten · Friedhof · Winterdienst

Hans Günther Vick
An der Neetze 17 · 21368 Dahlenburg
       Telefon 05851 - 944 977
       Mobil 0162 - 80 83 396

Haarscharf!Haarscharf!

Horner Weg 25 · DAHLENBURG · Tel. 05851 - 7915

Inh. Sandra Pchalek
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„Die Landung“ startet Kunstvermittlung
Mathematik in der 7. Klasse: Es gilt Flä-
chen zu berechnen, den Flächeninhalt 
eines Rechtecks oder eines Quadrates 
zu bestimmen. Es ist Freitag. In der drit-
ten und vierten Stunde kommen der Maler 
Johannes Kimstedt und die Tänzerin Mia 
Maas vom Kunstraum Tosterglope e.V. mit 
500 geknüllten Blättern Papier in den Un-
terricht der 7. Klasse. Irritiert sehen sich 
die 31 Schüler den Papierhaufen an. Wie 
kann anhand dessen eine geometrische 
Form erklärt werden? Doch genau dieser 
Herausforderung wollen sich die Initia-
toren des Kunstvermittlungsprojekts „Die 
Landung“ stellen. Im Rahmen des Projekts 
wird mit unterschiedlichen künstlerischen 
Aktionen an den Fachunterricht ange-
knüpft. Hier wird nicht nur Mathematik, 
sondern zusätzlich Abstraktion und Kreati-
vität, in Verbindung mit Klang, Bewegung 
und Handfertigkeiten gefördert. Diesen 
interdisziplinären Ansatz verfolgt auch der 
Schulleiter Christian Hultsch, des erst im 
Mai dieses Jahres eröffneten Gymnasium 
Bleckede, der zugleich der Mathematikleh-
rer dieser Klasse ist.  Weiß, gelb, pink: in 
diesen drei Farben werden die geknüllten 

Gelbe Füße Aktion: Zum Beginn des neu-
en Schuljahres sorgte die Firma Andreas 
Harwege für einen sicheren Schulweg auf 
Dahlenburgs Straßen.

Papiere von der Empore der Aula gekippt. 
Die erst Aufgabe bestand darin, die Kü-
gelchen so zu schieben, dass daraus ein 
Rechteck wird. Ein Rechteck mag noch 
gelingen, jedoch ist ein rechtwinkliges 
Dreieck einfach nicht zu bewerkstelligen. 

Wie viele Blätter wird ein Schüler entfalten 
müssen, wenn bei 31 Schülern die 500 
Blatt Papier gleichmäßig verteilt werden? 
Rechen fällt den Schülern leicht: im Durch-
schnitt 16 Blatt, dann bleiben noch 4 übrig.
Papier, das entfaltet wird, entwickelt seine 
ganz eigene Geräuschkulisse. Den Schü-
lern scheint dieses Phänomen auch aufge-
fallen zu sein. Es ist ganz still - nur die Ge-
räusche des Papiers hört man. Die Sinne 
sind geschärft. Es liegt etwas in der Luft, 
jeder spürt es. Mit den entfalteten Papieren 
lässt Johannes Kimstedt die Schüler neue 
Figuren entstehen. Die Transferleistung 
vom abstrakten zum Konkreten ermöglicht 
Mathematik erfahrbar zu gestalten. Hier 
wird Unterricht zum Anfassen, individuell 
und kreativ in der Gruppe umgesetzt. Die 
Schüler sind begeistert: „Wiederholen wir 
dieses Experiment?“  Die wiederholte Ver-
wandlung und Ergänzung der Aktionen ist 
Teil des Projekts. Den Schülern wird Mut 
gemacht ihre Positionen zu wechseln und 
damit zu experimentieren. Durch die geän-
derte Perspektive gelangen die Schüler zu 
einer weitern Art der Wahrnehmung des 
eigenen und fremden Terrains und entwi-
ckeln ein höheres Maß an Urteilfähigkeit.  
Die Landung ist eins von zehn Kunstver-
mittlungsprojekten, das vom Land Nieder-
sachen ausgewählt wurde und nun von 
diesem gefördert wird. Zusätzlich wird das 
Projekt von der Lottostiftung unterstützt. In 
Kürze wird das Kunstvermittlungsprojekt 
auch an weitern Schulen in der hiesigen 
Region starten.                                   
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Ab sofort auch für Sie in Dahlenburg

Wesemann‘s Krankenpflege
- Bärbel Wesemann -

Kl. Bünstorfer Str. 3 • 29549 Bad Bevensen • Tel. (05821) 99 20 00

Gute P
flege ist

kein Zufall
Bezirke:• Bad Bevensen• Himbergen• Altenmedingen• Bienenbüttel

Kindertheaterstück der 
Grundschule Dahlenburg

Vor mehr als 200 Besuchern spielten die 
4. Klassen der Dahlenburger Grundschule 
Ende August im Schützenhaus. Alles war 
perfekt gemacht: schon Vorhang und Büh-
nenbild ließen ahnen, das dieses Stück 
sich in den Tiefen des Meeres abspielen 
würde.

Die Geschichte ist schnell erzählt: Der klei-
ne Regenbogenfisch irrte im großen Was-
ser umher und suchte nach Freunden. Als 
Fremder unter anderen Fischfreunden kam 
das zunächst gar nicht gut an. Einige Über-
redungen und Fürsprachen waren vonnö-
ten, und erst die gemeinsame Bedrohung 
durch den Haifisch, ließ alle Fische mutig 
an der Seite des kleinen Regenbogenfi-
sches stehen.
Belohnt wurden alle mit einer Regenbo-
genschuppe und alle tanzten und lachten.
Choreographie und Gesang, untermalt von 
der musikalischen Orffgruppe kamen gut 
an beim Publikum, das besonders bei den 
Balladen vom „Meerwasserbock“ und vom 
„Haifisch schnapp, schnapp, schnapp“ 
lautstark applaudierte.
Abschließend dankte Schulleiter Jürgen 
Stahlbock den drei vorbereitenden Leh-
rerinnen Corinna Kuhn, Stefanie Reupert 
und Christa Bollen für ihre Arbeit und alle 
gingen zufrieden nach Hause.          

mada

Spielplatzfest des SV GÖhrde
Bei traumhaftem Wetter 
begrüßten die Organi-
satorinnen der Eltern-
Kind-Turngruppe des 
SV-Göhrde am Samstag, 
den 20. September rund 
150 Kinder, die sich an 
insgesamt zehn Spielsta-
tionen beweisen konnten. 
Neben dem beliebten 
Bobby Car Rennen, dem 
Kinderschminken und der 
Hüpfburg, waren auch 
das Torwandschießen 
und das T-Shirt bemalen 
sehr beliebt. Die freiwil-
lige Feuerwehr erfüllte 
sicherlich einige Träume 
der Kleinen. Sie durften im Feuerwehrau-
to Platz nehmen und eine Runde durch 
den Ort fahren. Auf dem Reitplatz gleich 
nebenan konnten die Kinder ihr Glück 
auf dem Rücken der Pferde ausprobie-
ren. Musikalischer Höhepunkt waren die 
Liveacts von Andreas Reinhold, der die 
Kinder mit seinen Liedern zum Mitma-
chen animierte. Für das leibliche Wohl 
sorgten zahlreiche Kuchenspender und 
die Grillmeister der Feuerwehr. Das Fest 
endete am gemütlichen Lagerfeuer mit 

Spaß für Groß und Klein beim Spielplatzfest

Gitarrenmusik und einem wunderschö-
nen Sonnenuntergang.
Besonderer Dank gilt den Sachpreis-
spendern: Duracell - Dieter Röhrs, Apo-
theke am Markt - Kerstin Uffmann, VGH 
- Steckelberg, Reinhold Schupka, Volks-
bank Lüneburger Heide eG, Sparkasse 
Lüneburg, Harrys Fliesenmarkt.
Strahlende Kinderaugen sagen nach ei-
nem tollen Nachmittag Danke an alle, die 
mitgeholfen haben. 
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21401 Thomasburg
Breetzer Weg 3

Telefon 0 58 59 / 2 12
Telefax 0 58 59 / 5 36

Internet www.schild-holzbau.de

Zimmerarbeiten

Dacheindeckungen

Holzrahmenbau

Innenausbau

Altbausanierung

Bauplanung

Gebäudeenergieberatung

Holzhandel

seit 
1888
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Carsten Ladewig übernimmt den väterlichen Betrieb

Am 1. August übergab Peter Ladewig den 
seit 22 Jahren in der Gartenstraße ansäs-
sigen Betrieb in die Hände seines Sohnes 
Carsten.
Natürlich bleibt der Elektromeister der Kund-
schaft auch weiterhin erhalten.
„Für den Kunden ändert sich kaum etwas, 
sie können weiterhin eine zuverlässige und 
saubere Ausführung der Arbeiten von uns er-
warten“, so der neue Inhaber. Eine reibungs-
lose Übergabe war beiden sehr wichtig.
Carsten Ladewig, der an diesem Tag sein 

20-jähriges Berufsjubiläum feierte, ist seit 
Beginn der Lehre in der Firma tätig.
Neben der Elektroinstallation von Neu- und 
Altbauten werden natürlich auch kleinste 
Installationsarbeiten zur Zufriedenheit der 
Kunden ausgeführt. Verkauf und Reparatur 
von Haushaltsgeräten und Elektroartikeln 
aller Arten und Hersteller, Errichtung von 
Antennen- und Sat-Empfangsanlagen, Liefe-
rung, Montage und Kundendienst von allen 
Geräten zur Warmwasserbereitung gehören 
ebenso zum Tätigkeitsbereich des MIELE-
Fachhandelspartners.
Auf Wunsch können in Zusammenarbeit mit 
führenden Haushaltsgeräte-Herstellern die 
Garantieleistungen auf 5 Jahre verlängert 
werden.

Anzeige

Auch hat sich der Betrieb für die neue e-
Marke qualifi ziert, die bei den Mitgliedern der 
Elektro-Innung als Markenzeichen für quali-
tätsorientierte Dienstleistungen und zeitge-
mäße Elektrotechnik steht.
Seit 1998 führt die Firma Ladewig den E-
Check aus und kann den Kunden eine siche-
re Überprüfung elektrischer Anlagen und Ge-
räten bieten. Der E-Check ist das anerkannte 
Prüfsiegel der Elektrofachbetriebe. Er doku-
mentiert einen ordnungsgemäßen Zustand 
und ermöglicht die Erkennung von Gefahren,  
bevor ein Schaden entstehen kann.
Der E-Check ist die Basis für eine ganze Rei-
he von Verbesserungen in Wohnhaus oder 
Betrieb, besonders aktuell auch bei der En-
ergieeinsparung.
Der „direkte Draht“ und die damit verbunde-
ne persönliche Betreuung und Ausführung ist 
nur einer der Vorteile für die Kunden, deren 
Wünsche natürlich auch weiterhin im Vorder-
grund stehen werden. 
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Het Camping Vakantie in 
Dahlenburg, Duitsland

Anfang September war es soweit, von 
Amstelveen bei Amsterdam brach das Ehe-
paar Idskes nach Osten auf.  500 km sollten 
es werden, bevor sie in Dahlenburg landeten. 
Nicht ganz zufällig, wie sie 
später berichten werden. 
Eine kleine Stadt sollte es 
sein, mit allem was dazu 
gehört, Einkaufsmöglich-
keiten, Radfahren, Ruhe 
und natürlich der Camping-
platz in der Nähe.
Das alles, fanden sie über 
das Internet heraus und 

schon fand man sich auf dem Campingplatz 
im Dorn wieder, Dahlenburg das passte.
Seit 14 Tagen sind Ben und Will nun hier und 
haben so ziemlich alles mitgenommen, was 
unsere Region zu bieten hat: Heimatmuse-
um, Orchideen- und Rosengarten, Kirchen, 
Hitzacker, Bleckede, Lüneburg und auch die 
schönsten Flecken mit Heide, wie den Bree-
ser Grund in der Göhrde oder die Nemitzer 
Heide.
Was ihnen an Dahlenburg gefalle, so die 
Frage der freien Journalistin und Podcaste-
rin Bärbel Wegner, die mit dem Dahlenbur-
ger Tourismuschef Markus Dauber auf den 
Platz gekommen war? „Die roten Häuse, 
das Fachwerk und vor allem die netten Leute 
und die Gemütlichkeit, die alles ausstrahlt, 
der schön gestaltete Marktplatz, alles dicht 
beieinander,“ so die  überraschende Antwort. 
Doch das tut Dahlenburg gut! Dahlenburg 
mit fremden Augen sehn, einfach mal fragen, 
was gefällt, was unsere Gäste hier machen, 
aber auch, was wir für unsere Gäste noch 
tun können.
Wie dankbar kleine Informationen und Falt-
blätter aufgenommen werden, zeigt die lie-
bevoll hergerichtete Urlaubsmappe, die Frau 
Idskes uns stolz präsentiert. Jedes Jahr gibt’s 
eine neue, schließlich möchte man der Fa-
milie und den Nachbarn seine Urlaubserleb-
nisse zeigen. Dann klappt sie die Mappe zu, 
die Kaffeetassen werden auf die nahe Spüle 

im Wohnwagen geräumt.
Das Wetter hat dieses Mal 
mitgespielt, in der sonst 
nicht ganz wie bestellten 
Saison 2008. Herr Lemke, 
der Vertreter des Pächters 
hatte freundlicherweise 
den Kontakt hergestellt 
und wird nun in 14 Tagen 
den Platz wieder winter-
fest machen. Das war`s, 

bis zum nächsten Jahr, vielleicht wieder mit 
so tollen Gästen aus unserem Nachbarland 
den Niederlanden. Das liegt doch nahe! Goe-
de Reis goede Vakantie, dat is heel mooi!  

mada
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Jetzt Geld sparen 
mit unserer 
Kfz-Versicherung 
alternativ

AXA Generalvertretung

Hans-Werner Hanisch e. Kfm.
Looschkoppel 4

21401 Thomasburg

Tel.:  0 58 59/3 96

Fax: 0 58 59/3 96

E-Mail:

hans-werner.hanisch@axa.de
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SCHUPKAVeerßer Straße 62 a · 29525 Uelzen
Fon (05 81) 63 84 · Fax 9 73 89 64

• Schuheinlagen • Orthopädische Schuhe
• Diabetikerversorgung • Prothesen, Orthesen

• Klinikversorgung • Hausbesuche

• SCHUHREPARATUREN
Annahme bei:

12. Feuerwehrmarsch „Rund um Gienau“
Der nunmehr zum 12. Mal stattgefundene 
Feuerwehrmarsch „Rund um Gienau“ war 
auch in diesem Jahr wieder ein voller Er-
folg. An einem herrlichen Spätsommertag 
schickten die erfahrenen Feuerwehrleute, 
Bernd Schulze, Dieter Gronholz und Orts-
brandmeister a. D. Harald Hellwig die 32 
teilnehmenden Wehren 
auf die rund sechs Kilo-
meter lange Strecke um 
die wunderschönen Ort-
schaften Gienau, Siec-
ke und Becklingen. Alle 
Drei zeichnen sich seit 
Jahren für den reibungs-
losen Ablauf an der An-
meldung und dem Start 
aus. Unterwegs hatten 
die teilnehmenden Weh-
ren aus sechs verschie-
denen Landkreisen und 
zwei Bundesländern (Lü-
neburg, Harburg, Uelzen, Celle, Soltau 
und Ludwigslust) vielfältige feuerwehr-
technische, aber auch Geschicklichkeits-
aufgaben zu lösen. So forderten Statio-
nen aus den Fachgebieten Atemschutz, 
Technische Hilfe mit dem Mehrzweckzug 
und Gerätekunde das gesamte Wissen 
der Wehren. Ein nahezu realistisch wir-
kender Unfall, dargestellt von der RUD 
Gruppe (Realistische Unfalldarstellung) 
des Jugend Rotkreuz des Landkreises 
Lüneburg, forderte den ganzen Einsatz 
und das Können der Teilnehmer.
Bei den Geschicklichkeitsaufgaben 
musste als einer der Höhepunkte des 
Marsches der Löschteich der Gienauer 

Geschicklichkeit ist gefragt

Kameraden mit einem selbstgebauten 
Floß unter Zeitdruck überquert werden, 
manch eine Gruppe ging bei dieser Stati-
on sprichwörtlich baden. 
Die Gienauer Feuerwehrleute, weit über 
die Grenzen der Samtgemeinde Dahlen-
burg hinaus bekannt für ihre Gastfreund-

schaft, versorgten die 
teilnehmenden Gruppen 
mit allen erdenklichen 
kulinarischen Genüssen, 
die zu solch einem Tag 
der Feuerwehr einfach 
dazu gehören. Neben 
dem obligatorischen 
Wurst- und Getränkever-
kauf boten die Gienauer 
Frauen eine Vielzahl von 
leckeren Torten und Ku-
chen im Gerätehaus an. 
Gegen 18.00 Uhr ließ 
der Hausherr, Ortsbrand-

meister Markus Brusche, die teilnehmen-
den Wehren zur Siegerehrung antreten. 
Hierbei bedankte er sich bei den anwe-
senden Vertretern aus Politik und Feuer-
wehr für ihr Kommen. Er hatte sich selbst 
über den ganzen Tag um den reibungslo-
sen Ablauf auf dem Feuerwehrplatz ge-
kümmert. Samtgemeindebürgermeister 
Joachim Dassinger bedankte sich als 
oberster Dienstherr der Samtgemeinde-
feuerwehren für den reibungslosen und 
wie immer hervorragend ausgearbeite-
ten Feuerwehrmarsch. So zeigte sich 
Dassinger in seinem Grußwort begeistert 
über den Einfallsreichtum der Feuerwehr 
Gienau. Neben dem Samtgemeindebür-
germeister hatten auch die Sparkasse 
Lüneburg, vertreten durch Herrn Cordes, 

den Weg nach Gienau gefunden und lie-
ßen es sich nicht nehmen, bei Ihrem Be-
such den wie gewohnt professionell aus-
gearbeiteten Marsch Revue passieren zu 
lassen und den Gienauern für ihre Arbeit 
und Mühen zu danken.
Bei der Siegerehrung stellte sich heraus, 
dass die Leistungsdichte der einzelnen 
Wehren so dicht beieinander lag, dass 
teilweise zehntel Sekunden über die Plat-
zierung entscheiden mussten. Am Ende 
siegte die Feuerwehr Gödenstorf-Oelstorf 
(Landkreis Harburg) vor Oldendorf/Örtze 
(LK Celle) und Groß Eicklingen (Kreis 
Celle) auf Platz drei. 
Markus Brusche bedankte sich für einen 
hervorragend ausgerichteten Marsch. Ein 
besonderer Dank galt am Schluss der Ju-
gendfeuerwehr Gienau-Seedorf  und der 
Gruppe des Jugend Rotkreuz  die als Ju-
gendgruppen am Marsch teilgenommen 
haben und eine ordentliche Leistung ab-
lieferten, sowie den zahlreichen Sponso-
ren, nur durch deren tatkräftige Unterstüt-
zung konnten sich alle 32 teilnehmenden 
Wehren über einen Pokal freuen. 

StDi

Zum Schluss gab es nur zufriedene Gesichter
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3. Alttreckertreffen auf dem Hof Scharnhop
“Über 100 alte Trecker sind schon ange-
meldet“, so Jürgen Scharnhop aus Nien-
dorf I, der mitten in den Vorbereitungen für 
das 3. Alttreckertreffen am Sonntag, 14. 
September steckte. Auf dem Hof in diesem 
kleinen Ort Niendorf I, zwischen Altenme-
dingen und Römstedt gelegen, konnten 
gleich 3 Jubiläen mit ihm gefeiert werden. 
„100 Jahre steht die Scheune, in 
dem jetzt das Heimat- und Trek-
kermuseum mit Landtechnik und 
Haushaltsgeräten ist“, berich-
tet  Jürgen Scharnhop, „dann ist 
Normag-Trecker, der erste Trek-
ker bei uns auf dem Hof 70 Jah-
re alt, und seit 25 Jahren bin ich 
Sammler.“ Für den 14. September 
lagen schon reichlich Anmeldun-
gen vor: alte Autos, Motorräder, 
technisches Gerät und natürlich 
Trecker en masse. Auch ein Bei-
programm war vorgesehen. Ein 
Schmied war bei seiner Arbeit zu 
sehen, ein Imker informierte über Imkerei, 
Bienen und Honig, Trecker- und Planwa-
genfahrten konnten mitgemacht werden, 
ein Kinderkarussell hat seine Runden 
gedreht. Der Oldie-Club aus Nettelkamp 
sorgte für die Bewirtung mit Kaffee und 
Kuchen, der frisch in einem Steinbackofen 
gebacken wurde. Und etwa um 14 Uhr kam 
der Posaunenchor aus Altenmedingen und 
blies ein Ständchen. Ob Jürgen Scharnhop 
dann auch Zeit hatte, dabei mitzublasen ist 
offen.
Angeregt zum Sammeln und überhaupt 
für die Leidenschaft an alten Treckern und 
Maschinen wurde er 1983, als in einem 
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Nachbardorf ein Trecker-Kräftemessen 
stattfand. „Trecker mussten einen Brems-
wagen ziehen. Als plötzlich ein 55 PS Land 
Bulldog, Baujahr 1938 mit seinem unver-
wechselbaren Klang zu hören war, lief mei-
ne Kindheit in mir ab wie ein Film“, erzählt 
Scharnhop, der sich damals spontan ent-
schloss, alte Trecker und Landtechnik zu 

sammeln, um sie der Nachwelt zu erhalten 
und zu zeigen, wie die Vorfahren gearbei-
tet haben.
Eine unglaubliche Anzahl hat er in den Jah-
ren zusammen getragen, fein hergerichtet 
und gut präsentiert. Da fanden sich etwa 
30 Trecker ab Baujahr 1938, wobei die äl-
testen Trecker mal gerade 11 PS haben. 
Landwirtschaftliche Maschinen, Haushalts-
geräte, Radios, Schusternähmaschine, 
Schreibmaschinen sind ebenso zu fi nden, 
wie alte Feuerwehrgeräte umliegender 
Dörfer, eine über 80 Jahre alte Dresch-
maschine, die im Standardwerk Bevensen 
gebaut wurde, eine Straßenwalze aus den 

50er Jahren oder ein Pressluftmotor, der 
bis etwa 1980 noch in der Sägerei in Rie-
ste lief. Begeistert und begeisternd kann 
Jürgen Scharnhop über die einzelnen Tei-
le, ihre Herkunft, ihren Gebrauch, ihre Be-
sonderheit sprechen und ganz nebenbei 
streicht er liebevoll über den Lack des alten 
Normag. „Den mag ich am liebsten!“
Näheres über das Heimat- und Trecker-
museum sowie das Alttreckertreffen unter 
www.hof-scharnhop.de.

ute

Neues aus dem SVD
Einer der tragenden Säulen des Dahlen-
burger Schützenvereins ist der Schieß-
sport. Hierfür müssen stets kleinere, aber 
auch größere Aufgaben bewältigt werden. 
Dafür stehen intern unzählige ehrenamt-
liche Arbeitstunden aller Mitglieder. Aber 
besonders die externen Unterstützungen 
durch Freunde des Vereins bilden die fi -
nanzielle Basis zur Zukunftssicherung.
Mit einer großartigen Unterstützung die-
ser Förderer ist es uns gelungen im Früh-
jahr dieses Jahres den KK-Stand mit Ka-
meras und Monitoren auszurüsten. Da-
mit wird dem Schützen unmittelbar sein 
Schussbild am Stand angezeigt. Das ist 
eine gute Grundlage um sein Ergebnis zu 
steigern.
Der Schießsport bietet viele Disziplinen 
im LG- und KK-Bereich die Stehend, Sit-
zend als auch im Liegen absolviert wer-
den. Wir freuen uns sehr, dass wir für ei-
nen weiteren hierfür notwenigen Monitor 
einen Sponsor gewinnen konnten. 
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Präsident Thomas Haese bedankt sich bei dem 
Jungunternehmer Carsten Ladewig.

Jürgen Scharnhop an seinem Normag-Trecker
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Geheimnisvolle Göhrde – Planwagenfahrt als 
touristisches Angebot

DRK Altenmedingen - 
„Starke Frauen“

An zwei Freitagen im August, als die Hei-
de blühte, machten sich dank organisa-
torischem Geschick des Dahlenburger 
Verkehrsvereins zwei randvolle Plan-
wagen eines regionalen Anbieters vom 
zentralen Ort Göhrde in die gleichnamige 
Waldlandschaft auf den Weg.
Mit zwei Pferdestärken und unter sach-
kundiger Führung 
eines pensionierten 
Angestellten der Forst-
verwaltung, ging es 
von der Hauptstraße 
Richtung Himbergen 
zu Fuß vom „Großen 
Stern“ und Königsweg 
direkt in den „Breeser 
Grund“.
Uralte knorrige Ei-
chenbäume, wie man 
sie sonst nur aus Cas-
par David Friedrich 
Bildbänden oder den 
Grimm`schen Märchen glaubte zu ken-
nen, säumten den bald zweistündigen 
Spazierweg. Verschiedene seltene Käfer-
arten und Blindschleichen kreuzten un-
seren Weg ebenso, wie eine Schafherde. 
Das es sich hierbei nicht um Heidschnuc-
ken, sondern um die mehr Fleisch brin-
gende Coburger Fuchsschafrasse han-
delte und das die Göhrdeeichen als sog. 
Traubeneichen mit weichem Holz gerne 
zu ansehnlichem Schnitzwerk verarbeitet 
wurden, erfuhr die 20-köpfige Gruppe so 
ganz nebenbei.
Ihren kulturhistorischen und pittoresken 

Wieder einmal fand das traditionelle 
Herbstfest des DRK-Ortsvereines Alten-
medingen im „Dorfkrug“ in Eddelstorf 
mit guter Beteiligung statt. Das Motto in 
diesem Jahr war „Starke Frauen“. Der 
Herbstbasar mit vielen schönen selbst-
gefertigten Dekorationsideen wurde ge-
nauso wie die Tombola mit den schönen 
und nützlichen Gewinnen (u.a. 60 Weiß-, 
Rot-, Blumen- und Wirsingkohlköpfe) gut 
angenommen. Neben der Kaffeetafel mit 
üppigem Tortenbuffet war der Höhepunkt 
des Nachmittages die Auftritte der mitwir-
kenden Gruppen. Viel Beifall gab es für 

das „Wichmannsburger Puschenballet“, 
die zum Beispiel als Cowboys und India-
ner oder als Zwerge auftraten. Die Senio-
rengymnastikgruppen des DRK-Ortsver-
eines boten Tänze und einen Sketch dar. 
Die vereinseigene Sketchgruppe „Die 
alten Schnepfen“ führten Interessantes 
und Nachdenkliches in moderner Form 

mit Schauspiel, Tanz und Gesang zum 
Thema „Starke Frauen“ vor. Bei diesem 
gelungenen Herbstfest konnten sich die 
Besucher davon überzeugen, was „star-
ke Frauen“ ausmacht.

AnFr

Höhepunkt fand die Wandergruppe aber 
im heideübersäten Breeser Grund, der 
früher einmal den Bauern aus dem nahe-
liegenden Ort Breese am Grund als Wei-
deland diente. Das Forstamt Göhrde hat 
hier ganze Arbeit geleistet und aus einer 
vergrasten Waldfläche einen verheideten 
Traubeneichen-Hutewald erhalten.

Von Landschaftsge-
schichten, die dieser 
geheimnisvolle Ort 
schrieb, wusste der 
Reiseführer Peter 
Brauer zu berichten: 
eine quicklebendige Ei-
che, die vom Blitz ge-
troffen wurde oder von 
symbiotischen Bezie-
hungen zwischen Wa-
choldern und Insekten, 
die nur hier leben.
Der oben am Berg 
verweilende Schäfer 

machte mit seiner Herde diesen Heideab-
schnitt zum schönsten und lebendigsten, 
was unser Flecken Erde zu dieser Zeit zu 
bieten hat.
An einer verlassenen Köhlerhütte hatte 
das Ehepaar Beck aus Nahrendorf Kaf-
fee und Kuchen organisiert. 
Alle waren sich einig: diese schönen 
Stunden bedürfen einer Wiederholung 
in der nächsten Saison. Ein herzliches 
Dankeschön an den Verkehrsverein, der 
einmal mehr unsere schöne Landschaft 
seinen Gästen und Einheimischen nahe 
gebracht hat.			   mada 
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Teckelclub Emsland auf 
Entdeckungsreise 

Vorbereitungen zur 800 Jahrfeier in Bleckede 

Mit sieben Teckeln, auch Dachshund ge-
nannt, machten sich Anfang September 
drei Familien aus dem Emsland auf den 
Weg in unsere Region.
Im Vorfeld war eine größere Ferienwoh-
nung direkt an der Göhrde im Örtchen 
Neetzendorf gebucht worden. Da die Ei-
gentümer selber Hundebesitzer sind, fühl-
ten sich Mensch und Tier so richtig wohl 
auf dem Ferienhausgelände mit angren-
zendem Damhirschgehege.
Sozusagen auf persönliche Empfehlung 
und bereits mehrfach vor Ort reisten die 
Familien Szillis-Kappelhoff, Hüsemann und 
Dauber bei herrlichem Spätsommerwetter 
an und bezogen sogleich ihr Quartier.
Neben Ausflügen in die nächste Wald- und 
Flurumgebung wurde auch die Elbtalaue 
bei Konau im Amt Neuhaus besucht. Ein 
zünftiger Grillabend stand ebenso auf dem 
Programm wie ein Rundgang durch Dah-
lenburg.
Bevor die kleine Reisegruppe aus dem 
Emsland sich über Uelzen (Hundertwas-
serbahnhof) wieder auf dem Heimweg 
machte, wurde noch eine Stippvisite auf 
der gerade laufenden Gewerbeschau in 
Dahlenburg gemacht.

mada

Pünktlich vor der 
nächsten und letz-
ten Vollversamm-
lung aller Bürge-
rinnen und Bürger 
in unserer Nach-
barstadt, die über 
die Planungen zum 
großen Stadtjubilä-
um informieren soll, 
hat der beauftragte 
Organisator Jörg 
Sohst in einer um-
fangreichen Infor-
mation den Stand 
der Vorbereitungen 
aufgezeigt.
Neben den gewal-
tigen organisato-
rischen und logistischen Leistungen sind 
hier für den Leser besonders die bereits 
frühzeitig festgelegten Veranstaltungen 
und Höhepunkte im Laufe des Festjahres 
2009 interessant!
Eine Auswahl der geplanten Veranstaltun-
gen und Höhepunkte wird an dieser Stelle 
vorgestellt.
Neben mehreren dem historischen Da-
tum Rechnung tragenden, fortlaufen-

den Geschichtsvor- 
trägen, Ausstellungen 
Stadtrundgängen und 
Magazin-Veröffentli-
chung, läuft das Fest-
jahr zu Ende August 
bis Ende September 
auf seine Höhepunkte 
zu. Hier sind neben 

dem Empfang der 
Stadt, der Einwei-
hung eines Denk-
mals auch ein gro-
ßer Festumzug mit 
Beteiligung aller 
Ortsteile, Kirchen 
und Vereine zu 
nennen (alles am 
29. August). Einen 
Tag vorher wird das 
von Florian Fiech-
tner komponierte 
und arrangierte 
„Elbe-Musical“ sei-
ne Uraufführung 
feiern. Folgetermi-
ne sind am 11. und 
12. September ge-

plant. 
Als weiterer musikalischer Höhepunkt darf 
die „Woche der Militärmusik“ vom 22.-25. 
September bezeichnet werden.
Besondere kulturelle Bonbons sind auch 
die integrierten wiederkehrenden Veran-
staltungen wie das Elbschlossfestival (12.-
21.6.) und das 10-jährige Bestehen des 
Freundeskreises Gerhard Fietz mit einer 
Ausstellung von Werken der Künstler seit 
der Gründung am 22. August. Nicht uner-
wähnt bleiben darf in diesem Zusammen-
hang auch die hier geplante Immendorff-
Ausstellung vom 14.März bis zum 7. Juni.
Weitere Informationen sind unter www.
bleckede-800-jahre.de zu finden. 
Die Vollversammlung findet am 15. No-
vember im Bleckeder Haus statt.	

mada 
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Besuch der Teckelgruppe Emsland auf dem  Dahlenburger Marktplatz
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Am Heidberg 9  ·  21368 Dahlem / OT Harmstorf  ·  Tel. 05851 - 7380
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Klassische Homöopathie          Ohrakupunktur          Reiki

Mit unserem großen Angebot haben wir für jeden Bedarf die 
richtige Lösung. In unseren Geschäftsstellen finden Sie:

Haus- und Gartenartikel 
sowie Artikel rund 
ums Pferd in unseren 
Raiffeisenmärkten 
Dahlenburg, Bleckede 
und Scharnebeck

Wir liefern Ihnen Heizöl 
(Ottokar Schulze, Tel. 
04136 9118-11) und 
unsere Tankstellen sind 
rund um die Uhr 
erreichbar

Wir sind der kompetente 
Partner vor Ort für den 
Landwirt im gesamten 
landwirtschaftlichen 
Handel

21368 Dahlenburg
Am Bahnhof 9
Tel. 05851 82-0
Fax 05851 82-30
www.my1bank.de

Erweitertes Therapieangebot bei Sabine BöttcherGebäudebrand im Dahlen-
burger Ortskern

In ihrer Naturheilpraxis wird das 
Angebot neben den Behandlungs-
methoden klassische Homöopathie, 
Ohrakupunktur und Reiki nun mit ei-
ner Mineralienlampe erweitert.
Im Gegensatz zu den herkömmli-
chen Infrarot- und Mikrowellengerä-
ten besitzt die Therapielampe eine 
runde, mit 33 Mineralien beschich-
tete Keramikplatte. Diese Mineral-
platte entsendet bei Erwärmung 
besondere infrarote und elektroma-
gnetische Wellen, die in ihrer Band-
breite und Wellenlänge, der des 
menschlichen Körpers ähneln.
Die Wellenlänge kann tief ins Gewebe 
vordringen und produziert im Körper ei-

Am Sonntag, den 5. Oktober, wurde die 
Feuerwehr Dahlenburg zu einem Feu-
er in einer Wohnung in der Straße „Am 
Markt“ in Dahlenburg gerufen. Nicht weit 
entfernt brannte Ende Juli bereits ein 
Gasthaus aus.
Als die ersten Kräfte am Einsatzort an-
kamen, schlugen die Flammen bereits 
aus dem Dachstuhl. Der Einsatzleiter 
Carsten Ladewig, stellv. OrtsBM der FF 
Dahlenburg und Zugführer des Lösch-
zuges 1, ließ daraufhin den Löschzug 1 
der Samtgemeindefeuerwehr Dahlen-
burg, bestehend aus den Feuerwehren, 
Dahlem, Harmstorf-Köstorf und Ellringen, 
nachalarmieren.
Aufgrund der Lage des Gebäudes im 
Dahlenburger Ortskern und der engen 
Bebauung mit alten Häusern wurden 
sofort mehrere Atemschutztrupps einge-
setzt, um das Feuer zu bekämpfen.
Nach weiterer Lageerkundung wurde 
auch die Feuerwehr Lüneburg mit der 
Drehleiter und der Wärmebildkamera an-
gefordert.
Drei Bewohner wurden verletzt geret-
tet. Am Anfang sollte noch eine Person 
vermisst sein, was sich dann aber als 
falsch herausstellte. Der Rettungsdienst 
war ebenfalls mit einem Großaufgebot 
vor Ort. Der organisatorische Leiter Ret-
tungsdienst und der Leitende Notarzt 
versorgten mit den drei anwesenden Ret-
tungswagen und Notärzten die drei ver-
letzten Bewohner, die mit Rauchgasver-
giftungen ins Städtische Klinikum nach 
Lüneburg kamen.

MaBe

Anzeige

nen umfassenden biologischen Effekt, 
der den Organismus anregt, sich selbst 
zu helfen.
Die Mineralienlampe hat sich bei der Be-
handlung zahlreicher Leiden, insbeson-
dere bei Muskel- und Gelenkschmerzen, 
starken Verspannungen, Weichteilverlet-
zungen, Arthritis und Hauterkrankungen 
als besonders wirksam erwiesen. 
Sabine Böttcher wendet ihre Therapie-
lampe auch in Kombination mit der klas-
sischen Homöopathie und der Ohraku-
punktur an, und erreicht damit eine ganz-
heitliche Wirkung.
Gern vereinbart sie auch mit Ihnen einen 
Termin für Ihre individuelle Behandlung.
Zu erreichen ist sie unter der Telefon-
nummer: 05851 - 7380 
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Die Lüneburger Drehleiter im Einsatz
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Fußpflege

Wurzelpflege

Podologische Praxis
Jetzt in Dahlenburg

Am Markt 4
21368 Dahlenburg                www.podologischepraxis.de

Telefon: 0 58 51 - 97 91 98

Termine nach Absprache

- Beratung
- Behandlung
- Vorsorge
- Nachsorge
- auch für Diabetiker

Med. Fußpflege.....

Birgit Runge-Buschbeck
Staatlich geprüfte Podologin

           ..... rund um Ihre Füße!
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Wanderreiterin aus Hamburg zu Besuch in Dahlenburg

Eigentlich wollte sie nur durchreiten, doch 
es kam ganz anders auf der gedachten 
Route Hamburg – Berlin.
Mitte August startete die freie Journalistin 
Bärbel Wegner aus der Elbmetropole Rich-
tung Südosten, sozusagen direkt in die Na-
tur unserer Region.
Nach einem ersten Zwischenstop in der 
Ostheide bei Wennekath, ging es weiter 
durch das schöne Neetzetal bis nach Ell-
ringen. Dort kam die Endvierzigerin auch 
sogleich auf einem Ferienhof unter. Das 
Pferd fühlte sich auf einem benachbarten 
Reiterhof wohl. 
Die Journalstin und Naturliebhaberin be-
schloß spontan, in der Region zu bleiben. 
Die örtliche Tourist Information war nicht 
nur behilflich bei der Suche nach Über-
nachtungsmöglichkeiten, sondern auch bei 
der Gestaltung eines kulturellen Begleit-
programms. 
Zum ersten beruflichen 
Einsatz in Dahlenburg 
kam die Journalistin beim 
Besuch der örtlichen Ge-
werbeschau, auf der sie 
zahlreiche Interviews 
durchführte. Daraus ent-
stand ein erster Podcast 
– ein Hörstück, das nun 
auf dem Internetauftritt der 
Samtgemeinde zu finden 
ist. Museums- und Kunst-
galeriebesuch standen 
ebenso auf dem Programm 
wie lange Ausritte und Aus-
flüge in die nähere Umge-
bung. Hier gefiel - neben 
der Göhrde - besonders 
ein neu eröffnetes Café in  
Dömitz.
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Über ihren bisher letzten „Umzug“ in ein 
Gästehaus nach Leestahl bei Ellringen ist 
die Hamburgerin besonders froh, kann sie 
doch hier Hobby und Beruf gut miteinander 
verbinden. „Mir gefällt es, morgens gleich 
in der Natur zu sein. Und hier kann ich in 
Ruhe schreiben und zugleich ausruhen.“ 
Auf den Berg begebe sie sich manchmal 
allerdings auch – um Emails abzurufen. 
Denn in dem kleinen Haus gibt es kein Te-
lefon. Jetzt ist es Anfang Oktober, die Natur 
bereitet sich auf die kältere Jahreszeit vor. 
Der Stapel Holzscheite vor der Tür wird 
kleiner, aber die Ruhe bleibt, besonders 
auf dem Rücken ihres Pferdes „Mirok“. Wer 
weiß, vielleicht im nächsten Jahr, kommt 
sie wieder und reitet dann bis Berlin?

mada/ BW

Wanderreiterin und Journalistin Bärbel Wegner bei einem Interview auf 
dem Dahlenburger Campingplatz

Pächter gesucht
Die Samtgemeinde Dahlenburg sucht  für  
das kommende Jahr einen engagierten 
Pächter für den Verkaufskiosk im Freibad 
Dahlenburg.
Neben einer Verkaufsfläche von ca. 40 m², 
verfügt der Kiosk über eine Küche von ca. 
10 m² und zusätzliche Lagerfläche  von 
ebenfalls  10 m².
Inventar und Geräte können auf Wunsch 
vom Vorpächter übernommen werden.
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewer-
bung an die Samtgemeinde Dahlenburg, 
Bauamt, Am Markt 17, 21368 Dahlenburg. 
Sollten Sie weiteren Informationsbedarf 
haben, wenden Sie sich gern auch telefo-
nisch an uns – Tel. 05851/ 8626
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DRK Altenmedingen - 
wer rastet, der rostet

Tänze im Sitzen. Neben der körperlichen 
Fitness, die die Seniorengymnastikgrup-
pen des DRK Ortsvereines Altenmedingen 
an jedem Montag stärken, wurde jetzt ein-
mal einen ganzen Nachmittag die geistige 
Fitness gestärkt.
Frau Ruth Ellenberg aus Barum war zu 
Gast. Beim lustigen Gedächtnistraining 
wurden die Teilnehmerinnen/Teilnehmer 
immer wieder zu schnellen und konzentrie-
tem Denken angeregt. Zur Entspannung 
zwischendurch wurden „Tänze im Sitzen“ 
durchgeführt. Das Fazit dieses Nachmit-
tags: Mit kleinen Übungen kann der Geist 
fit gehalten werden. Wer Geist und Körper 
nur wenig beansprucht und fordert, be-
schleunigt ihren Abbau.
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Lernen Sie die vielen Vorteile des GiroPRIVILEG kennen. Wählen Sie eines von 3 Kon-

tomodellen und genießen Sie den Status und ein Leistungsangebot, das Ihnen mehr

zu bieten hat als eine exzellente Bankverbindung.

www.die-sparkasse.de

s Sparkasse
Lüneburg

Unser Konto hebt ab!
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Verteilungsgebiet von Dahlenburg Aktuell. Die genaue Aufli-
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Nahrendorf

Boitze

Dahlenburg

Klimaradeln: 10 Radler aus Dahlenburg 
fuhren Ende September zum Klimaradel-
tag nach Lüneburg 

Erfolgreiche Aktion „Gewalt hat viele Gesichter“

Der Arbeitskreis Prävention, bestehend aus 
Vertretern des Deutschen Roten Kreuzes, 
der AWO Soziale Dienste, der Polizei, dem 
Fundus Dahlenburg und dem Landkreis Lü-
neburg, möchte sich nochmals bei allen Mit-
wirkenden, vor allen Dingen denen, die be-
reit waren, sich fotografieren zu lassen und 
somit Stellung - gegen Gewalt in jeder Form 
- zu beziehen ganz herzlich bedanken.  
Die Foto-Ausstellung, die zunächst im 
Schulzentrum in Dahlenburg zu sehen war, 
ist inzwischen im Kunstraum in Dahlenburg 
und in der Grundschule in Dahlenburg ge-
wesen. 
Wer noch keine Möglichkeit fand, die Aus-
stellung zu besuchen, kann dies jetzt in 
den Räumen des Zeughauses in Lüneburg 
nachholen. Dort ist die Ausstellung seit 
mehreren Wochen zu sehen.

Insbesondere dem Sponsoring vom E-Werk 
Dahlenburg, der Firma Molda und der Firma 
Post sowie der Sparkasse und der Volks-
bank und Herrn Jacobs und schließlich der 
Druckerei Schlüter und der Samtgemeinde 
Dahlenburg, Beauftragte für Familie, Gleich-
stellung und Soziales, Frau Lesch ist es zu 
verdanken, dass die Aktion auch finanziell 
auf soliden Füßen stehen konnte. Auch hier-
für ein herzliches Dankeschön an alle!
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Ihr Frische-Markt in Dahlenburgneukauf DumnickLüneburger Landstraße 24 · 21368 Dahlenburg · Tel.: 05851-7673

Her mit
dem jungen
Gemüse!

Her mit
dem jungen
Gemüse!

Her mit
dem jungen
Gemüse!

Deutscher
Grünkohl*
ganz frisch
1 kg

     1,49 

* Angebot gültig vom 30. Oktober bis 1. November 2008

Hencke‘s
Bregenwurst*
100g
     0,77 
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